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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Die Öffnungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/91760
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline bei
Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Straßensammlung 
für Altholz
Straßensammlung der AWN für Alt-
holz am 3.2.2017 in Obrigheim und 
am 17.2.2017 im Ortsteil Asbach und 
Mörtelstein siehe Text AWN im Innen-
teil.

WiNter-
eiNdrücke

Fotos: H.-J. Herpich-Weber
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WICHTIGE INFOS - Telefon-Durchwahlen, E-Mail Adressen  

Zentrale/Posteingang:  06261/646-0  Info@Obrigheim.de
Fax-Nummer    06261/646-40 
Internet-Adresse:    www.obrigheim.de

******************************************************************************************************************************** 
Die Öffnungszeiten des BürgerBüros
Montag      8.00 Uhr   -   12.15 Uhr  und 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag     8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Mittwoch   13.00 Uhr   -   18.00 Uhr 
Donnerstag     8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Freitag      8.00 Uhr   -   12.15 Uhr 
Sprechzeiten der übrigen Gemeindeverwaltung:
Montag          8.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch       13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
oder nach Terminvereinbarung. 
Verwaltungsstelle Asbach   nur am 1.+ 3. Mittwoch im Monat von 16.45 - 17.00 Uhr 
Verwaltungsstelle Mörtelstein nur am 1.+ 3. Mittwoch im Monat  von 16.15 - 16.30 Uhr 
******************************************************************************************************************************** 
NAME AMT TELEFON-

DURCHWAHL 
E-MAIL ADRESSE 

Clappier, Birgit Rechnungsamt 06261/646-31 Birgit.Clappier@Obrigheim.de 
Gailing, Sandra Hauptamt bzw. Bürgerbüro 06261/646-53 Sandra.Gailing@Obrigheim.de 
Horn, Reinhard Ortsbauamt 06261/646-17 Reinhard.Horn@Obrigheim.de 
Kirchherr, Renate Bürgerbüro 06261/646-52 Renate.Kirchherr@Obrigheim.de 
Martin, Peter Ortsbauamt 06261/646-23 Peter.Martin@obrigheim.de 
Müller, Tamara Steueramt bzw. Bürgerbüro 06261/646-27 bzw. 

06261/646-53 
Tamara.Mueller@obrigheim.de 

Prohaska, Desiree +  
Henn, Andreas 

Standesamt / Ordnungsamt 06261/646-24 Desiree.Prohaska@obrigheim.de
Andreas.Henn@Obrigheim.de 

Sarfert, Heidrun Ortsbauamt 06261/646-35 Heidrun.Sarfert@Obrigheim.de 
Schäfer, Iris Rechnungsamt 06261/646-20 Iris.Schaefer@Obrigheim.de 
Schäfer, Rainer Haupt- u. Personalamt 06261/646-16 Rainer.Schaefer@Obrigheim.de 
Siebig, Birgit Bürgerbüro bzw. Personalamt 06261/646-51 bzw.

06261/646-30 
Birgit.Siebig@Obrigheim.de 

Sienholz, Thorsten Rechnungsamt 06261/646-26 Thorsten.Sienholz@Obrigheim.de 
Vierling, Günther Gemeindekasse 06261/646-28 Guenther.Vierling@Obrigheim.de 
Walter, Achim Bürgermeister 06261/646-13 Achim.Walter@Obrigheim.de 
Weber, Gerlinde Sekretariat Bürgermeister 06261/646-13 Gerlinde.Weber@Obrigheim.de 
Wohlfart, Melanie Bauamt / Liegenschaftsamt 06261/646-21 Melanie.Wohlfart@Obrigheim.de 
    
Realschule Obrigheim Sekretariat, Frau Tretter  06261/670800 poststelle@rs-obrigheim.schule.bwl.de 
Grund- u. Werkrealschule 
Obrigheim-Aglasterhausen

Sekretariat, Frau Roos 06261/670860 info@ghsverwaltung.de 

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung:  
Zweckverband "Mühlbachgruppe" Bad Rappenau  07264/91760 
Stromversorgung: 
kostenfreie 24-h-Hotline bei Stromstörungen   08003629477 

Feuerwehr Notruf     112 
Polizei Notruf      110 

ANSCHRIFT, SPRECHZEITEN und ANSPRECHPARTNER IN GRUNDBUCHANGELEGENHEITEN

zuständig:                              Grundbucheinsichtsstelle Mosbach, Unterm Haubenstein 2, 74821 Mosbach 
Öffnungszeiten:                     Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
                                               Montag                   von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
                                               Donnerstag             von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Frau Ehret 06261/82-321 beate.ehret@mosbach.de 

 
ANSCHRIFT DES NOTARIATS AGLASTERHAUSEN - TERMINE NACH VEREINBARUNG
Notar Dr. Michael Hager, Uhlandstraße 2, 74858 Aglasterhausen 
Telefon: 06262/92280 – Telefax: 06262/92284 – E-Mail: poststelle@notaglasterhausen.justiz.BWL.de
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Parken von Fahrzeugen während der Wintermonate 
bei Schnee- und Eisglätte

Wir weisen darauf hin, dass die Mitarbeiter des Bauhofes mit den 
Räum- und Streufahrzeugen der Gemeinde nur dann ordnungsge-
mäß ihren Winterdienst durchführen können, wenn in den Straßen 
die Anlieger ihre Fahrzeuge verkehrsgerecht parken oder noch bes-
ser in ihren Grundstücken abstellen.
Eine Fahrbahnrestbreite von mindestens 3,50 m muss noch vorhan-
den sein, damit Rettungsfahrzeuge und Streufahrzeuge die Straßen 
befahren können.
Schon ein kurzes Anfahren kann bei Schnee- und Eisglätte das 
Räumfahrzeug so verschieben, dass es zu Schäden an geparkten 
Fahrzeugen und am Streufahrzeug kommen kann.
Dem Fahrzeughalter des so geparkten Fahrzeuges ist dafür nach 
geltender Rechtsprechung gegebenenfalls Mitschuld anzulasten.
Deshalb unsere Bitte an alle Fahrzeughalter - parken Sie Ihre Fahr-
zeuge verkehrsgerecht oder noch besser, stellen Sie Ihr Fahrzeug 
auf Ihrem Grundstück ab.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kin-
dern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsda-
tum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Obrigheim, Bürgerbüro, 
Hauptstr. 7, 74847 Obrigheim, eingelegt werden. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträ-
ger, Presse oder Rundfunk und gegen die Daten-
übermittlung an das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Daten aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Aus-
kunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Melde-
verordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehe-
jubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und 
Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel 
der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift 
sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Obrigheim, Bürgerbüro, 
Hauptstr. 7, 74847 Obrigheim, eingelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Famili-
ennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Obrigheim, Bürgerbüro, 
Hauptstr. 7, 74847 Obrigheim, eingelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf.

Landesfamilienpass 2017
Die Gutscheinkarten für den Landesfamilienpass für das Jahr 2017 
können ab sofort beim Bürgermeisteramt Obrigheim, Bürgerbüro, 
abgeholt werden. Folgender Personenkreis kann einen Landesfami-
lienpass beantragen:
 - Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, die 

mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,
 - Alleinerziehende (die nicht in eheähnlicher Gemeinschaft leben), 

die mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben,

 - Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten 
Kind (mindestens 50 %) oder

 - Familien, die Hartz-IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und 
mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben

 - Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.

Hinweis für Gewerbetreibende
Immer wieder müssen wir feststellen, dass Gewerbetreibende die 
Meldepflichten der Gewerbeordnung nicht erfüllen.
Dies geschieht in der Regel einfach deshalb, weil die meisten Gewer-
betreibenden die dort festgelegten Meldepflichten gar nicht kennen. 
Zumeist denken sie, dass mit der erstmaligen Anmeldung alles 
erledigt ist. Änderungen, die sich im Laufe der Ausübung der Gewer-
betätigkeit ergeben, werden zumeist dann nur noch dem Finanzamt 
gemeldet.
Weil es aber aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Datenüber-
mittlung von dort gibt, erfährt das Gewerbeamt in der Regel von den 
an andere Behörden gemeldeten Veränderungen nichts.
Wir weisen darauf hin, dass nachfolgende Veränderungen immer 
auch beim Gewerbeamt zu melden sind:
 - Änderung der Wohnanschrift
 - Änderung des Familiennamens (z.B. durch Heirat)
 - Erweiterung bzw. Aufgabe einer Tätigkeit
 - Änderung des Geschäftsnamens
 - Änderung der Anschrift der Betriebsstätte
 - Änderung Haupt- und Nebentätigkeit
 - Änderung der Rechtsform
 - Eintritt bzw. Austritt eines Beteiligten
 - Aufgabe bzw. Übernahme eines Betriebes

Amtliche Bekanntmachungen
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den Arzt oder den
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender der 
Gemeinde Obrigheim
Veranstaltungen im Monat Februar 2017
Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Raum/Platz 
4.2. MGV Liederkranz 

Asbach 
Jahreshauptversamm-
lung mit Wahlen 

Vereinshaus 
Asbach 

4.2. + 
5.2. 

SVO, Abt. Fußball Freizeitturnier/Senioren-
turnier 

Neckarhalle 

6.2. SVO, Abt. Bowling Jahreshauptversamm-
lung 

Gasthaus 
„Keller’s“ 

11.2. SVO, Abt. Schwer-
athletik 

Jugend-Bezirksmeister-
schaften 

Neckarhalle 

17.2. Obrigheimer 
Faschingsteam 

6. Obrigheimer Benefiz-
Fasching 

Kath. 
Pfarrsaal 

18.2. SVO, 
Abt. Schwerathletik 

Bundesligakampf gegen 
TB 03 Roding 

Neckarhalle 

18.2. Cäcilienchor Asbach Jahreshauptversamm-
lung 

Vereinshaus 
Asbach 

20.2. Freiw. Feuerwehr 
Obrigheim, 
Abt. Mörtelstein 

Jahreshauptversamm-
lung 

Schulungs-
raum der 
Feuerwehr 

23.2. Gemeinde und Män-
nerballett Obrigheim 

Schmutziger Donnerstag 
- Weiberfastnacht - när-
rische Gemeinderatssit-
zung 

Rathaus - 
Sitzungssaal 

24.2. Musikverein Asbach Fastnachtsveranstaltung Mehrzweck-
halle Asbach 

25.2. SVO, Abt. Turnen Kinderfasching Neckarhalle 
27.2. SVO, Abt. Fußball Rosenmontagsball Kath. 

Pfarrsaal 
28.2. Gemeinde Obrigheim Faschingsveranstaltung Rathaus-

vorplatz 
28.2. Obrigheimer 

Faschingsteam 
Hochzonen-Fasching 
ab 10.30 Uhr 

auf der 
Hochzone 

28.2. Kolpingsfamilie 
Asbach 

Fastnacht/Heringsessen Vereinshaus 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim,  
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag  von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Romane 
Aus der Reihe „Das Rad der Zeit“ von R. Jordan
Mitternachtstürme, Bd. 13
Der Dunkle König gewinnt an Macht. Die Trollocs bedrohen den Nor-
den. Perrin muss sich dunklen Visionen stellen, die ihn im Wolftraum 
ereilen, und die Mission Rand al`Thors wird das Schicksal aller 
bestimmen.
Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Kinder- 
und Jugendbücher 
Burg Schreckenstein von O. Hassencamp
Der 11-jährige Stephan ist fassungslos: Er soll auf ein Internat, um 
seine schulischen Leistungen zu verbessern. Sein neues Zuhause 
heißt Burg Schreckenstein und liegt hoch oben auf einem Felsen - 
Roman zum Kinofilm (2016).
Aus der Reihe „Bodyguard“ von C. Bradford
Im Fadenkreuz, Bd. 4
In diesem Band wird Charley als 1. Mädchen zum Buddyguard aus-
gebildet und soll den 15-jährigen britischen Rockstar Ash auf einer 
Amerikatournee schützen. Neben kreischenden Fans und jubelnden 

Massen gibt es einen irren Doppelgänger und Morddrohungen. Char-
ley setzt ihr eigenes Leben aufs Spiel.
Aus der Reihe „Obsidian“ von J. Armentrout
Origin - Schattenfunke, Bd. 4
In der Gewalt von Daedalus muss Katy zahlreiche Experimente über 
sich ergehen lassen - und beginnt allmählich dennoch, an dessen 
Bösartigkeit zu zweifeln. Zudem erscheinen auf den 2. Blick noch 
mehr Dinge äußerst fragwürdig.
Opposition - Schattenblitz, Bd. 5
Nachdem sich Daemon einfach der Lux-Armee angeschlossen hat, 
ist Katy völlig durch den Wind. Als sie ihn endlich wiedertrifft, ist sie 
schockiert, denn er scheint keinerlei Gefühle mehr für sie zu empfin-
den. Im 5. und letzten Band wartet auf die beiden noch einmal eine 
große Herausforderung. Ab 14.
Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Sachbü-
cher 
Low Carb, High Fat - das Kochbuch von J. Faerber
Zusammen mit theoretischen Grundlagen stellt der Titel rund 130 
Rezepte der „Low Carb High Fat“-Ernährung vor, die Kohlenhydrate 
auf ein Minimum reduziert und fehlende Nahrungsmittel durch Fett 
ausgleicht. Mit alltagstauglichen Rezepten für alle Mahlzeiten.
Low Carb vegetarisch von W. Link
Immer mehr Menschen verzichten heute gerne teilweise oder ganz 
auf Fisch und Fleisch - und möchten sich gleichzeitig kohlenhydrat-
arm ernähren.
Sie auch? Dann ist dieser Ratgeber genau das Richtige für Sie. 
Unser Erfolgsautor und LOGIExperte Wolfgang Link lässt Sie am 
Zauber und der Vielfalt der vegetarischen Küche teilhaben. Appetit 
auf Asien? Auf eine Prise Mittelmeer, auf Afrika, die Südsee - oder 
zwischendurch auch mal auf ein Stück Heimat? Hier finden Sie 
tolle alltagstaugliche Rezepte für den vegetarischen Genuss ohne 
schlechtes Kohlenhydratgewissen!
Warum macht die Nudel dumm? von U. Strunz
Basta mit der Pasta! Essen macht dumm? Ja, sagt der Arzt und 
Bestsellerautor Dr. Strunz, jedenfalls das falsche: Kohlenhydrate, wie 
sie in Nudeln, Brot, Kartoffeln, Zucker vorkommen, lähmen unsere 
Energie - wir werden körperlich und geistig träge. Und könnten doch 
klug und leicht und fröhlich sein. Der Weg dahin: anders essen, ein 
wenig Bewegung, gute Gedanken. Wie das geht? Ganz einfach! Mit 
dem einzigartigen Programm für ein dauerhaft glücklicheres Leben. 
„Forever young“, „forever smart“!
Früher waren Kohlenhydrate, diese schnellen Energielieferanten, von 
entscheidender Bedeutung für das Überleben der Menschheit. Heute 
aber, wo wir von Lebensmitteln geradezu umzingelt sind, könnte 
unser Überleben davon abhängen, ob wir dieser ständigen Koh-
lenhydratverlockung entkommen. Denn: Das Übermaß an „Carbs“ 
ist mitverantwortlich für Krebs, Herz-Kreislauf-Probleme, Diabetes, 
multiple Sklerose, Demenz. Wer besser, gesünder und länger leben 
will, braucht eine Ernährung, die zum grundlegenden Aufbau unse-
res Körpers passt: Fleisch, frische Rohkost, Nüsse - alles, was uns 
mit den Vitalstoffen versorgt. Auf Kohlenhydrate verzichten? Klingt 
schwer, geht leicht! Mit dem neuen Programm von Dr. Strunz kann es 
jeder in drei Schritten schaffen. Es macht Spaß, die Herausforderung 
anzunehmen!
Fit mit Fett von U. Strunz
Schluss mit der Fetthysterie. Wie gute Fette Gehirn, Herz und Gewe-
behormone fit machen. Das Geheimnis guter Fette und Killerfette. 
Spannend wie ein Krimi
Alles hausgemacht von P. Casparek
Das attraktiv bebilderte Buch stellt rund 250 Rezepte für süßes und 
herzhaftes Selbst- und Hausgemachtes mittels Konservieren vor. Mit 
einer Einführung in die unterschiedlichen Konservierungsmethoden.
Häkeltücher von V. Hug
Hier werden 18 Ideen für gehäkelte Dreieckstücher vorgestellt, die 
aus einer Ecke heraus bis zur individuellen Wunschgröße gearbeitet 
werden können.

Schifffahrt am Neckar behindert
Erste Schleusen gesperrt
Am Samstag gegen 10.00 Uhr musste die Schleuse Neckargemünd 
aufgrund der Eissituation den Betrieb einstellen. Auf dem Neckar bil-
det sich bei diesen Temperaturen immer mehr Eis. Dieses lagert sich 

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Amtliche Nachrichten / Bücherei
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unter anderem auch vor den Schleusentoren ab. In Neckargemünd 
war Eis an den Schleusentoren angefroren. Dies führte dazu, dass 
die Tore nicht mehr vollständig geöffnet werden konnten und die 
Schleuse für die Schifffahrt gesperrt wurde.
Am Montagmorgen musste auch die Schleuse Schwabenheim den 
Schiffsbetrieb einstellen. Hier versagte aufgrund der niedrigen Tem-
peraturen die Hydraulik der Tore.
Im Abschnitt zwischen Mannheim und Hirschhorn befinden sich der-
zeit rd. 25 Frachtschiffe, die durch die beiden Schleusensperrungen 
aufgehalten werden.
Nicht nur die Schifffahrt ist durch das Eis beeinträchtigt. Die Wehr-
anla-gen müssen auch bei diesen Temperaturen beweglich bleiben. 
Dazu hat das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt (WSA) Heidelberg 
den Wasserstand um ca. 20 cm gesenkt, sodass das Wasser kont-
rolliert über bewegliche Klappen abgeführt wird. Durch den ständigen 
und kontrollierten Überfall soll das Wehr nicht vereisen und damit in 
seiner Funktion erhalten bleiben.
Seit heute brechen Schiffe des WSA Heidelberg auf dem Neckar 
das Eis. Zwei Eisbrecher aus dem WSA Mannheim unterstützen die 
Arbeit. Der Eisbrecher MB „Worms“ ist bereits vor Ort in Neckarge-
münd und wird zwischen Neckarsteinach und Hirschhorn eingesetzt. 
Der Eisbrecher MS „Maxau“ soll ab Dienstag in der Stauhaltung zwi-
schen Schwabenheim und Heidelberg das Eis brechen.
Zwischen Gundelsheim und Heilbronn beträgt die Eisdicke derzeit 
nur ca. 1 cm. Hier werden der Schwimmgreifer Pelikan, der Eisdicken 
bis zu 10 cm brechen kann und zwei Aufsichtsboote des WSA Hei-
delberg zum Eisaufbruch eingesetzt. Die Aufsichtsboote werden bei 
Eisdicken von 5 cm an ihre Grenzen stoßen.
Die stellvertretende Leiterin des Wasserstraßen- und Schifffahrtsam-
tes Heidelberg, Johanna Reek, erklärt: „Aufgrund der anhaltenden 
kalten Temperaturen gehe ich davon aus, dass die ausgefallenen 
Schleusen in den nächsten Tagen nicht wieder dauerhaft in Betrieb 
gehen. Dazu sind die technischen Probleme aufgrund der Eisbildung 
zu groß. Die Eisbrecher werden sich auf die Wehre konzentrieren 
und dort im Oberwasser möglichst viel Eis aufbrechen und über die 
Wehre abführen“.

Eisschollen vor den Schleusentoren in Feudenheim

Wir machen Schifffahrt möglich. 
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Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim 
Beruflicher Wiedereinstieg
Monatliche Telefonsprechzeit: nächster Termin 2. Februar
Wer über den beruflichen Wiedereinstieg nach der Familienpau-

se nachdenkt, hat viele Fragen. Genau an dieser Stelle setzt das 
Angebot der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim 
an: Anna Schuster, Wiedereinstiegsberaterin bei der Agentur, steht 
einmal im Monat Frauen (und natürlich auch Männern) zum Thema 
„Durchführung und Planung der Rückkehr in die alte oder eine neue 
Arbeitsstelle“ am Telefon Rede und Antwort.
Die nächste Telefonsprechzeit findet am 2. Februar von 9.00 bis 12.00 
Uhr statt. Anna Schuster ist unter der Telefonnummer 0791/9758-112 
zu erreichen.

Die AWN informiert

Straßensammlung für Altholz
Die jährliche Straßensammlung für Altholz findet im Ortsteil Obrig-
heim am Freitag, 3. Februar 2017  statt. Der Beginn der Sammlung 
ist immer 6.00 Uhr morgens. Die Abfuhrzeiten sind nicht automatisch 
dieselben wie bei anderen Straßensammlungen. Für später als 6.00 
Uhr bereitgestellte Teile besteht keine Abfuhrgarantie. Die Altholz-
Straßensammlung wird wie üblich im grünen Entsorgungskalender 
der AWN mit einem Stuhl-Symbol angezeigt. Für die anderen Orts-
teile gelten andere Sammeltermine, s. AWN-Kalender.
Was gehört zur Altholz-Straßensammlung?
Bereitgestellt werden können Teile aus Holz, egal, ob sie aus Voll-
holz oder Press-Span bestehen und ob sie lackiert oder kunststoff-
beschichtet sind. Dazu zählen zum Beispiel Küchenarbeitsplatten, 
Schränke und Tische sowie Holz aus dem Außenbereich wie Hun-
dehütten und Gartenzäune. Eine ausführliche Liste steht im AWN-
Kalender auf Seite 4. Der Kalender kann aus dem Internet herunter-
geladen werden unter www.awn-online.de/kalender.
Die einzelnen Teile dürfen höchstens 50 kg schwer sein und 1,5 m 
lang - das gilt insbesondere für spitze Gegenstände wie Gardinen-
stangen und Dachlatten. Herausstehende Nägel müssen flachge-
bogen sein.
Etliche gut erhaltene Teile, vor allem Möbel, sind viel zu schade zum 
Wegwerfen. Eine Alternative bietet der Internet-Verschenkmarkt der 
AWN unter www.awn-verschenkmarkt.de. Auf dieser nicht kommer-
ziellen Internet-Tauschbörse der AWN kann gut erhaltener Hausrat 
aller Art kostenlos angeboten, gesucht oder getauscht werden.
Alles klar? Falls nicht, gibt das Beratungsteam der AWN Auskunft 
unter Telefon 06281/906-13.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-bfh.de/nussbaum- 
medien/ökologie

Andere Behörden
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Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
27.1. Alexander Michel, Im Brühl 6 75 Jahre
31.1. Juro Juric, Hauptstr. 6 80 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Der diensthabende Arzt ist über die ärztliche Notfallzentrale Mosbach, 
Sulzbacher Str. 17 zu erreichen unter Tel. 116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der diensthabende Zahnarzt ist über die Rufnummer 3038 zu erfra-
gen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Apothekendienst
Samstag, 28. Januar 2017
Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
Tel. 06261/5555
Sonntag, 29. Janaur 2017
Apotheke Billigheim, Schefflenztalstr. 10, Billigheim,
Tel. 06265/92120
Minneburg-Apotheke, Hauptstr. 16, Neckargerach,
Tel. 06263/1050

Schulnachrichten

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Obrigheim

Bis zur Neubesetzung der Außenstelle betreut Sie die Gemeinde 
Obrigheim.
Anmeldungen unter Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Obrig-
heim, Tel. 06261/646-50.
Yoga für den Rücken
Basis für dieses spezielle Rückenprogramm ist das Kundalini-Yoga. 
Die Übungen stärken und kräftigen die Muskulatur der Wirbelsäule. 
Hals und Nackenbereich werden gedehnt, gekräftigt und entspannt.
Kundalini-Yoga hilft uns unsere Energien so zu erheben, dass wir 
zunehmend aufrichtig, selbstbewusst und im Gleichgewicht leben 
können.
Eine Tiefenentspannung und anschließende Meditation verstärken 
die Wirkung der Übungen.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Sitzkissen, Decke.

Ilona Pokern, 15 Termine, 20 UE, Dienstag, 20.00 - 21.00 Uhr, ab 
14.2.2017, Obrigheim, Grund- und Werkrealschule, Gymnastikhalle, 
Schulstr. 8, 80,00 €, ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl 
höhere Gebühr), Anmeldung unter Tel. 06261/646-50 (Bürgerbüro)
<p3>Kurs 301oba

Gewerbeschule Mosbach
Von der Berufsfachschule bis zum Technischen Gymnasium
Informationsabende an der Gewerbeschule Mosbach – Schul-
anmeldungen bis 1. März möglich
Die Gewerbeschule Mosbach lädt am 30. Januar bzw. 6. Februar zu 
Informationsabenden über ihre einzelnen Schularten ein. Folgende 
Termine stehen für das Schuljahr 2017/18 an:
Technisches Gymnasium: Das Technische Gymnasium bietet wie-
der seine Profilfächer „Informationstechnik“ und „Mechatronik“ an. Sie 
werden um das Profilfach „Gestaltungs- und Medientechnik“ ergänzt, 
ein Angebot, das im Neckar-Odenwald-Kreis einmalig ist. Ziel ist das 
Abitur und die Erlangung der allgemeinen Hochschulreife. Interes-
sierte können sich am Montag, 30.1.2017, um 18.00 Uhr in der Aula 
der Gewerbeschule, Schillerstr. 4, informieren.
Fachschule für Technik:  Für Fachkräfte des Berufsfeldes Metall, 
die sich im Vollzeitunterricht zum „Staatlich geprüften Techniker 
(Fachrichtung Maschinentechnik)“ qualifizieren wollen, bietet die 
Gewerbeschule die allgemeine Technikerausbildung mit Vertiefung in 
Konstruktion (CAD) an. Der Informationsabend über diese Schulart 
findet am Dienstag, 31. Januar 2017, 18.00 Uhr, im Raum A316 statt.
Berufskollegs I und II: Für Schulabgänger mit einem mittleren 
Bildungsabschluss (z.B. Abschluss der Realschule oder der zwei-
jährigen Berufsfachschule) bietet die Gewerbeschule zwei einjährige 
technische Berufskollegs mit dem Schwerpunkt Gestaltung an. Mit 
einem qualifizierten Abschluss des Berufskollegs I ist ein Besuch 
des Berufskollegs II möglich. Dieses schließt mit den Prüfungen zur 
Fachhochschulreife ab. Informationen dazu gibt es am Montag, 6. 
Februar 2017. Beginn ist um 18.00 Uhr (BK I) und um 19.00 Uhr (BK 
II) jeweils im Raum 313.
Zweijährige Berufsfachschule:Technisch interessierten Haupt-
schülern und Werkrealschülern bieten die zweijährigen Berufsfach-
schulen Metall- und Elektrotechnik einen Weg, die Fachschulreife 
zu erlangen. Gleichzeitig bietet diese Schulart eine gute Basis für 
weiterführende Bildungsgänge wie das Berufskolleg oder das berufli-
che Gymnasium. In einer Informationsveranstaltung am Montag, 30. 
Januar 2017, um 18.00 Uhr im Raum A105 stellt sich die Schule vor.
Info:
Anmeldungen für alle Schularten können bis zum 1. März 2017 
an das Sekretariat, Tel. 06261/89080, gerichtet werden. Vordrucke 
können auch im Internet unter www.gewerbeschule-mosbach.de 
heruntergeladen werden.

SHS Stephen-Hawking-Schule
Infotag für Schüler mit und ohne Handicap 
Die Orientierungsstufe für die weiterführenden Bildungsgänge Wer-
krealschule, Realschule und Gymnasien sieht an der SHS Stephen-
Hawking-Schule (kurz: SHS) anders aus als an den allgemeinen 
Regelschulen: An der SHS werden die Schüler der 5. - 6. Klasse 
im Teammodell unterrichtet, um durch ganzheitliche Förderung die 
Grundlage für eine erfolgreiche individuelle Bildungsbiografie zu 
schaffen. Am 4.2.2017 um 10.30 Uhr bietet der Informationstag 
interessierten Eltern und Schülern Einblick in das Schulleben, das 
Schulkonzept und die vielfältigen Bildungsangebote der SHS Ste-
phen-Hawking-Schule, Im Spitzerfeld 25, 69151 Neckargemünd. 
Treffpunkt ist im Hörsaal.
Die SHS Stephen-Hawking-Schule ist eine Schule für Kinder- und 
Jugendliche mit und ohne Körperbehinderung. Auf jeden einzelnen 
Schüler passgenau abgestimmter Unterricht, in elf inklusiven Bil-
dungsgängen, von der Grundschule bis zum Gymnasium, ermögli-
chen bestmögliche Entfaltung und Schulabschlüsse.
Die Motivation: Lernen fürs Leben gern.

Johannes-Diakonie Mosbach
Anmeldung an den Berufsfachschulen für Altenpflege und Altenpfle-
gehilfe - staatlich anerkannt - der Johannes-Diakonie Mosbach, Tan-
nenweg 8, 74821 Mosbach, Tel. 06261/92570, Fax 06261/925757
E-Mail: info.altenpflegeschulen@johannes-diakonie.de
www.johannes-diakonie.de
An den staatlich anerkannten Berufsfachschulen für Altenpflege und 

Notdienste / Schulnachrichten
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für Altenpflegehilfe der Johannes-Diakonie Mosbach sind für die 
am 11. September 2017 beginnenden (Ende der Sommerferien in 
Baden-Württemberg) neuen Ausbildungsjahrgänge mit dem Ausbil-
dungsziel: Altenpfleger/-in und Altenpflegehelfer/-in noch Schulplätze 
in ausreichender Zahl zu vergeben.
Weitere Informationen erhalten Sie von uns sehr gerne auf Anfrage:
 - telefonisch: 06261/92570
 - per E-Mail: info.altenpflegeschulen@johannes-diakonie.de
 - oder schriftlich über unser Schulsekretariat

Infos über die verschiedenen Ausbildungsmöglichkeiten liegen bei 
Ihrer Gemeindeverwaltung aus.
Link, Schulleiter

Schlossgymnasium Künzelsau  
Mittlere Reife und dann Abitur
Ab der 7. Klasse können Jugendliche aus Hauptschulen, Real-
schulen, Gemeinschaftsschulen und anderen Gymnasien auf das 
Schlossgymnasium Künzelsau wechseln. 
Tag der offenen Tür am Samstag, 18.2.201, 9.00 - 14.00 Uhr
Schlossgymnasium Künzelsau, staatliches Aufbaugymnasium mit 
Internat, Schlossplatz 3, 74653 Künzelsau
Sekretariat: 07940/9158-0, Fax: 07940/9158-60
E-Mail: info@schlossgym.de
Homepage: www.schlossgym.de

Kindergarten

Evangelischer Kindergarten Asbach
Ev. Kindergarten Asbach bedankt sich für die neue Legostation
Nach den Weihnachtsferien überraschte uns der Drogeriemarkt 
Müller aus Mosbach. Die Asbacher Kindergartenkinder freuen sich 
über eine große Feuerwehrstation aus Legosteinen. Die Kinder und 
Erzieherinnen möchten sich ganz herzlich bei Frau Keßler dafür 
bedanken. Dankeschön.
 

Die Kinder und Kindergartenleitung Nadine Schneider 
mit der neuen Legostation

Schnee, Schneemann und Eislaternen
Frau Holle meinte es dieses Jahr wirklich gut mit uns. Sie schüttelte 
kräftig ihre Betten aus, sodass unsere Welt in eine weiße Schnee-
landschaft verzaubert wurde. Die letzten Tage drehte sich bei uns 
alles um den Schnee. Wir waren im Schnee spielen oder sind mit den 
Poporutschern unterwegs gewesen. Bei herrlichem Sonnenschein 
gab es einen Schneespaziergang mit einer Schneeballschlacht. Aber 
auch verschiedene Experimente führten wir durch. „Was passiert 
mit dem Schnee, wenn wir ihn ins Zimmer holen?“, „Wie fühlt sich 
Schnee an?“ oder „Wie entsteht Eis?“.
Wir füllten gefärbtes Wasser in Luftballons oder nahmen Schälchen 
mit Wasser. In diese Schälchen durften die Kinder verschiedene 
Materialien verarbeiten (Perlen, Pailletten, kleine Zweige, Steine). 
Die Luftballons und die Schälchen stellten wir in den Garten. Am 

nächsten Morgen wurden die Luftballons aufgeschnitten und aus den 
Schälchen wurde das Eis herausgeholt. Nun hatten wir wunderschö-
ne Eislaternen. 
 

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Wort für die Woche
Das Herz ist ein Gut, das man nicht verkaufen oder kaufen kann, 
sondern nur verschenken kann.  (Gustave Flaubert)
Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282, Fax 06261/672238
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: Di., Do. und Fr. 9-12 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach, Di. 16-18 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 29.1. (4. Sonntag nach Epiphanias)
Asbach:    9.30 Uhr (Müller)
Mörtelstein:    10.45 Uhr (Stiebig)
Obrigheim:    10.45 Uhr (Müller)
Termine
Donnerstag, 26.1.
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 27.1.
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
Samstag, 28.1.
10.30 Uhr Kindertag in Obrigheim (siehe Ökumene)
Sonntag, 29.1.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 31.1.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
Mittwoch, 1.2.
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein
Informationen und Nachrichten:
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Kollekte am 29. Januar ist bestimmt für die FSJ-Stelle in unserer 
Kirchengemeinde.
Veranstaltung in Oberschefflenz
Wenn es beim  Abendmahl heißt: „Christi Leib, für dich gegeben... 
Christi Blut, für dich  vergossen...“ - essen wir dann Menschenfleisch, 
und  trinken wir dann Blut? Oder wie ist das gemeint?
Darum richten wir die Frage an Martin Luther: „Sind wir beim Abend-
mahl Kannibalen - oder: Sind Brot und Wein beim Abendmahl wirklich 
Leib und Blut Christi?“
Das wird unser Thema sein am Mittwoch, 1. Februar 2017, ab 20.00 
Uhr, im ev. Gemeindehaus, Lücke 3, Oberschefflenz.
Es ist eine Veranstaltung im Rahmen der Themenreihe „Auf dem 
heißen Stuhl: Martin Luther“ anläss lich des Reformationsjubiläums 
(„Lutherjahr“)
Der Abend beginnt mit einem Vortrag über das Thema des Abends. 
Nach einem anschließenden kleinen Imbiss können wir uns über 
diese Frage aus tauschen. Der Eintritt ist frei.
Außergewöhnliche, moderne christliche Musik in Neckargerach

Kindergarten / Kirchliche Nachrichten
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Sicherlich hat der eine oder andere von Ihnen den Namen Clemens 
Bittlinger gehört, gelesen oder war sogar schon auf einem der vielen 
Konzerte. Inzwischen sind einige seiner Lieder in vielen Gemeinden 
bekannt. „Sei behütet“ und „Aufstehen, aufeinander zugehn“ gehören 
wohl zu den bekanntesten. Mit seinen humorvollen, ehrlichen, unbe-
quemen und manchmal provokanten Liedern schafft er es mühelos 
das Publikum miteinzubeziehen und fern aller Belehrungen mit sei-
nen markanten Kernaussagen zu begeistern. 
Der ev. Kirchengemeinde mittleres Neckartal ist es gelungen, diesen 
Ausnahmepfarrer erneut für ein Konzert zu gewinnen. Diesen Abend 
wird Clemens Bittlinger zusammen mit David Kandert, welcher ihn 
mit seinem ganz eigenen Stil auf Schlagzeug, Cajon, Percussion 
sowie gesanglich begleitet, zu einem hoffentlich unvergesslichen 
Ereignis in der Ev. Kirche Neckargerach werden lassen. Halten Sie 
sich doch gleich den 16.2.2017 ab 20.00 Uhr frei. Karten gibt es 
im Vorverkauf für 10,- € bei Bäckerei Vitus Lorenz, Odenwaldstr. 8, 
69437 Neckargerach, Shop Gisela, Alte Dorfstr. 45, 69439 Zwingen-
berg, Evangelisches Pfarramt, Brückenstr. 9, 69437 Neckargerach, 
Tel. 06263/254.
Eintritt an der Abendkasse 12,- €
Wochenspruch
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in 
seinem Tun an den Menschenkindern.  (Psalm 66,5)

Ökumene
Kinderaktionstag
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 4 Jahre
Liebe Kinder
Wir laden euch alle ganz herzlich zu unserem nächsten Kinder-
aktionstag am Samstag, 28.1.2017 von 10.30 bis 12.30 Uhr in die 
Gemeinderäume des ev. Kindergarten ein.
Gemeinsam wollen wir eine Geschichte aus der Bibel hören, singen, 
beten, basteln und vieles mehr. Bring doch einfach deine Freunde 
mit, denn dann haben wir noch viel mehr Spaß.
Herzlich eingeladen sind alle Kinder aus den drei Ortsteilen (Obrig-
heim, Asbach und Mörtelstein), egal welcher Konfession.
Wir freuen uns wenn du kommst. Es grüßt dich dein ökumenisches 
Kinderaktionsteam.
Ökumenische Bibelwoche 2017
„Bist du es“?
So fragen auch uns die Texte aus dem Matthäus: Bist du es? Bist du 
der, der sich auf die Suche nach dem Kind macht? Bist du selig? Bist 
du barmherzig? Bist du bei denen, die Jesus vermissen und nach 
ihm Ausschau halten? Bist du bei den Frauen, die Jesus am Grab 
suchen? Gehörst du zu denen, die Gott suchen: neu oder schon 
lange? Gehörst du zu denen, die Gott suchen, indem sie Jesus zuhö-
ren? - Dann bist du bei der Bibelwoche 2017 richtig.
Wir wollen Gott neu begegnen, Jesus neu entdecken und uns den 
großen Fragen nach Gerechtigkeit und Barmherzigkeit stellen.
Darum laden wir alle Suchenden und Fragenden, alle Sehnsüchtigen 
und Interessierten herzlich ein:
Entdecken Sie mit uns in den Texten des Matthäusevangeliums Gott 
und sich selbst, Hoffnung und Perspektive für Ihr Leben und für diese 
Welt.
Termine zur Bibelwoche
Sonntag, 5.2.
10.45 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche in der evang. 

Kirche (Lukas, Vogl)
Montag, 6.2.
19.30 Uhr evangelischer Gemeindesaal, Bibelabend „Überra-

schend glücklich“
Mittwoch, 8.2.
19.30 Uhr Laurentiussaal, Bibelabend „“Im Zweifel gehalten“
Samstag, 11.2.
15.00 Uhr katholischer Pfarrsaal, Kinderaktionsnachmittag
17.00 Uhr  Laurentiuskirche, Familiengottesdienst, anschließend 

gemütliches Beisammensein

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 27.1. bis 5.2.2017
Freitag, 27.1. 
16.00 Uhr St. Cäcilia, Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe

19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 28.1. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 29.1. - 4. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.00 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: Wort-Got-

tes-Feier
10.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
10.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet 

vom Kindergarten St. Marien
10.30 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet 

vom Kindergarten Maria Königin, mit Übergabe der 
Urkunde „Quintessenzfortbildungen“ und anschließen-
dem Umtrunk

10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Montag, 30.1.
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Dienstag, 31.1. 
  8.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (Steyler Missionare)
17.30 Uhr St. Cäcilia, Krypta, Mosbach: Weggottesdienst der Erst-

kommunionkinder
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
18.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: eucharistische Anbetung
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 1.2.
15.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Weggottesdienst der Erst-

kommunionkinder
15.00 Uhr Tannenhof, Neckarelz: hl. Messe mit den Senioren/ 

-innen
19.00 Uhr St. Cäcilia, Krypta, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 2.2. - Darstellung des Herrn
10.00 Uhr AWO, Diedesheim: Wort-Gottes-Feier mit den Senioren/ 

-innen
17.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Gebet um geistliche Berufe 

- Anbetung
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe, anschließend 

ökumenischer Abend
19.00 Uhr St. Maria, Krypta, Neckarelz: hl. Messe
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: Andacht der kfd zur Mariä Licht-

mess
Freitag, 3.2. - hl. Blasius
15.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: Weggottesdienst der Erstkommu-

nionkinder
16.00 Uhr St. Cäcilia, Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
16.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Weggottesdienst der Erst-

kommunionkinder
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe mit Blasiussegen
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe mit Blasiusse-

gen
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 4.2. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe mit Blasiussegen
18.30 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe mit Blasiussegen
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 5.2. - 5. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe mit Blasiussegen
10.15 Uhr St. Paulus, Lohrbach: ökumenischer Gottesdienst zum 

Abschluss der Bibeltage, gleichzeitig Kindergottesdienst
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe mit Blasiussegen
10.45 Uhr Ev. Kirche Obrigheim: ökumenischer Gottesdienst zur 

Eröffnung der Bibelwoche
11.00 Uhr ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe mit Blasiusse-

gen

Kirchliche Nachrichten
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Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax: 893816, 
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler  
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di., 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanzen.
Frauenkreis
Mo., 30.1.2017, 19.30 Uhr, Pfarrsaal. Wir begrüßen das neue Jahr, 
Generalversammlung mit Neuwahlen.
Ökumenische Bibelwoche
Mo., 6.2.2017, 19.30 Uhr, evangelischer Pfarrsaal
Mi., 8.2.2017, 19.30 Uhr, Laurentiussaal
Gemeinsame Tauftermine
So., 26.2.2017, 14.00 Uhr
So., 12.3.2017, 14.00 Uhr, St. Maria Neckarelz
So., 26.3.2017, 14.00 Uhr
Es ist auch möglich, während einer hl. Messe ein Kind taufen zu 
lassen oder während einer Wort-Gottes-Feier, wenn diese von einem 
Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 2
Freitag, 27. Januar 2017, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 11. Februar bis 12. März.
Mosbacher Friedensgebet
Im Blick auf unsere Welt, in der Krieg, Gewalt und Terrorakte andau-
ern und zu unerträglichem Leid führen, wird auch am letzten Samstag 
im Januar, 28.1.2017, wieder das Mosbacher Friedensgebet in der 
Stiftskirche stattfinden. Wir können unser Mitgefühl mit den Betrof-
fenen und unsere tiefe Hoffnung auf Frieden gemeinsam vor Gott 
tragen. Um 12.00 Uhr werden die Glocken zu einem 30-minütigen 
ökumenischen Gebet einladen. Alle Menschen, die die Sehnsucht 
nach Frieden umtreibt, sind herzlich willkommen.

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Helmut Löffler, Tel. 6581 
Persönliche E-Mail-Adresse: PfarrerLoeffler@googlemail.com
Sprechzeiten: Neunkirchen: Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr
  Aglasterhausen: Donnerstag, 17.00 - 18.00 Uhr 
Diakon Jünger, Tel. 6394
Sprechzeiten: Mittwoch u. Donnerstag, 10.00 - 13.00 Uhr 
Diakon Böhnisch, Tel. 0157/54042722
Diakon Szendzielorz, Tel. 06271/9447440
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 6394
E-Mail: Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Öffnungszeiten: Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
  Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
  Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr
Das Pfarrbüro Aglasterhausen ist am 27.1.2017 geschlossen.
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstr. 21, Tel. 6581
E-Mail: Kigem-nkn@gmx.de
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Öffnungszeiten: Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
  Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
  Freitag, 14.00 - 16.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Freitag, 27.1. - hl. Angela Merici
18.00(!) Uhr Unterschw.: Messfeier 
Samstag, 28.1. - hl. Thomas v. Aquin
19.00 Uhr Asbach: Vorabendmesse
10.00 Uhr Asbach: Kirchenführung für die Erstkommunikanten 

(nachgeholt)

Sonntag, 29.1. - 4. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
10.30 Uhr Unterschw.: Wortgottesfeier mit Kinderkirche, Singkin-

der
14.00 Uhr  Unterschw.: Taufe des Kindes Adriana Izzi
Montag, 30.1. 
  7.00 Uhr Aglasterh.: Laudes
Dienstag, 31.1. - hl. Johannes Bosco, Jugendpatron
18.30 Uhr Neunk.: Rosenkranz
19.00 Uhr Neunk.: Messfeier (für unsere Jugendlichen)
Mittwoch, 1.2.
19.00 Uhr Neunk.: Kerzenweihe, Lichterprozession, Vorabend-

messe zum Fest Mariä Lichtmess, mit Blasiussegen
Donnerstag, 2.2. - Darstellung des Herrn/Fest Mariä Lichtmess
18.30 Uhr Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr Aglasterh.: Kerzenweihe, Lichterprozession, Marienamt 

mit   
Freitag, 3.2. - hl. Blasius
  9.30 Uhr Neunk.: Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Asbach: Herz-Jesu-Amt mit Aussetzung und Blasiusse-

gen (für Cäcilia u. Walter Treter)
Samstag, 4.2. - hl. Rhabanus Maurus
19.00 Uhr Neunk.: Vorabendmesse Kirchenchor, anschl. Jahres-

hauptversammlung
Sonntag, 5.2. - 5. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Unterschw.: Messfeier
  9.00 Uhr Asbach:  Wortgottesfeier
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
11.00 Uhr Unterschw.: Taufe des Kindes Elia Fischer
19.00 Uhr Unterschw.: Rosenkranz f.d. Seelsorgeeinheit
Hinweis 
Am Freitag, 27.1. muss die Messfeier in Unterschwarzach kurzfristig 
eine Stunde vorverlegt werden. Sie beginnt bereits um 18.00 Uhr.
Mariä Lichtmess
Das Fest Darstellung des Herrn/Mariä Lichtmess am 2. Februar 
bildet  den endgültigen Abschluss des weihnachtlichen Festkreises. 
Wie von der Liturgie vorgesehen, beginnen wir an diesem Tag die 
Messfeier mit der Kerzenweihe und der Lichterprozession. Es wäre 
schön, wenn viele ihren Kerzenvorrat zur Weihe mitbringen und vor 
dem Gottesdienst beim Muttergottesaltar abstellen. So laden wir 
herzlich ein zum Besuch der Messfeier an Lichtmess am Mittwoch, 
1. Februar 2017 in Neunkirchen (Vorabend) und am Donnerstag, 2. 
Februar 2017 in Aglasterhausen, jeweils um 19.00 Uhr. Wie jedes 
Jahr werden in Aglasterhausen auch die Kerzen für die Filialkirchen 
St. Maria und St. Martin geweiht.
Fest des heiligen Blasius
Am 3. Februar feiert die Kirche das Fest des hl. Blasius, der zu den 
14 Nothelfern gezählt wird. Nach der Überlieferung soll der 316 durch 
Enthauptung getötete Märtyrer vor seinem Bischofsamt den Beruf 
des Arztes ausgeübt haben. Blasius soll ein Kind, das an einer ver-
schluckten Fischgräte zu ersticken drohte, durch sein Gebet gerettet 
haben. Seit vielen Jahrhunderten spenden die Priester an seinem 
Fest und häufig auch schon an Mariä Lichtmess den sog. Blasiusse-
gen mit zwei überkreuzten Kerzen. Dieser kraftvolle Segen lässt den 
gläubigen Menschen erfahren: Gott ist bei dir in jeder Lebenslage, 
Gott sagt zu dir Ja, wie gut oder schlecht es dir auch immer geht. Und 
wenn Gott es will, wird er dich aus jeder Not befreien.
Lied des Monats
Auch im Jahr 2017 wollen wir Monat für Monat ein neues Lied erler-
nen, das in der Messe und im Wortgottesdienst gesungen wird. Das 
Lied des Monats Februar lautet „Herr, ich bin dein Eigentum“ (GL 
435). Das Lied, das vor allem in Norddeutschland verbreitet ist, hat 
eine eingängige und leicht zu lernende Melodie.
Unterschwarzach: Einladung zur Kinderkirche
Am Sonntag, 29. Januar findet in Unterschwarzach um 10.30 Uhr 
die Kinderkirche für Kinder bis 7 Jahre statt. Alle versammeln sich 
zunächst zum Gottesdienst in der St.-Martinskirche, die Kinder gehen 
dann nach der Eröffnung ins Feuerwehrhaus und kehren später 
wieder zurück.
Termine
Fr., 27.1. in Neunkirchen: Probe Singkreis, altes Pfarrhaus
Do., 2.3. in Aglasterhausen: 20.15 Uhr (!) Stiftungsratssitzung, Pfarr-
saal
Fr., 3.3. in Asbach: 20.00 Uhr Treffen des Jugendausschusses, 
Jugendraum
Tauftermine  
19. Februar, 19. März, 15. April (Osternacht), 23. April 2017
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Öffnungszeiten der katholischen öffentlichen Bücherei Aglas-
terhausen  (unter der Sakristei)
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
samstags 10.00 - 11.30 Uhr
sonntags ½ Stunde nach dem Gottesdienst, in der Regel von 11.30 
bis 12.00 Uhr
Tel. 926035, E-Mail: koeb-aglasterhausen@web.de

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Obrigheims Reserveteams vor hochklassigem Doppelkampf 
Das Oberliga-Team trifft auf Tabellenführer Ladenburg und das 
Landesliga-Team auf Heinsheim 
Am kommenden Samstag, 28.1.2017 wird die Ober- und Landesli-
garunde fortgesetzt. Mit dem ASV Ladenburg und dem TSV Heins-
heim II haben beide Reservemannschaften sehr schwere Gegner vor 
der Brust. Oberliga-Tabellenführer Ladenburg hat in den bisherigen 
6 Begegnungen lediglich einen Punkt abgegeben und führt mit 17:1 
Punkten relativ klar die Tabelle an vor Obrigheim mit 14:4 Zählern. 
Mit Leistungen bis knapp an die 500 Punkte gehen die Römerstäd-
ter als Favorit in die Begegnung, wobei der Zweiten durchaus eine 
Außenseiterchance eingeräumt werden muss, zumal mit einem Sieg 
punktemäßig mit Ladenburg gleichgezogen werden könnte. Die 
Mannschaftsleitung vertraut hierbei auf das Team in der Besetzung 
Adrian Müller, Philipp Hülser, Sarah Döll, Celina Schönsiegel, Ruben 
Hofmann und Kevin Ockert. Wettkampfbeginn ist um 19.00 Uhr im 
Trainingsraum der Gewichtheber.
Die Dritte geht gegen Heinsheims Zweite als klarer Außenseiter 
ins Rennen. Der Tabellenzweite steht mit Leistungen von über 300 
Punkten zu Buche, was für unsere Mannschaft derzeit nicht leistbar 
ist. Trotzdem dürfte ein ähnlich guter Auftritt wie gegen St. Ilgen zu 
erwarten sein. Die ganze Konzentration richtet sich jedoch vorrangig 
auf die letzte Begegnung gegen Rastatt, wo dann mit einem Sieg der 
Klassenverbleib endgültig gesichert werden sollte. Obrigheim wird 
folgendes Team ins Rennen schicken: Niklas Ripperger, Angelina 
Ursolino, Martin Siegmann, Janne Soldner, Marie Waldenberger und 
Elias Feil. In Bereitschaft stehen Tim Zimmermann und Philipp Sailer. 
Wettkampfbeginn ist um 17.00 Uhr.
Franz Hauß
Fan-Fahrt zum Bundesliga-Auswärtskampf in Durlach 
Zum ersten Bundesliga-Auswärtskampf am 4.2.2017 in Durlach 
kommt erneut ein Fan-Bus zum Einsatz. Abfahrt ist um 17.00 Uhr  
am Trainingsraum der Neckarhalle. Wettkampfbeginn ist 19.00 Uhr. 
Es liegt bereits eine größere Zahl an Anmeldungen vor, sodass nur 
noch eine begrenzte Anzahl an Plätzen verfügbar ist. Hierfür können 
noch Anmeldungen bei Franz Hauß, Tel. 06261/62747, vorgenom-
men werden.
Franz Hauß
Deutlicher Heimsieg der Obrigheimer Gewichtheber
SV Obrigheim - AC Mutterstadt  826:657,2 
Vor einer stattlichen Zuschauerkulisse konnten unsere Heber in 
der Bundesliga-West gegen den AC Mutterstadt mit überlegenen 
826:657,2 Relativpunkten einen deutlichen Heimsieg feiern. Die 
Gäste waren nicht mit ihrer stärksten Mannschaft angetreten, trotz-
dem zeigten sie in der Neckarhalle guten Gewichthebersport. Auf 
Obrigheimer Seite verzichtete man im Vorfeld auf den jungen Vater 
Alex Oberkirsch, dessen Sohn Jonas Alexander am vergangenen 
Donnerstag in Berlin geboren wurde. Herzlichen Glückwunsch von-
seiten der Abteilungsleitung. Nach dem Wettkampf stimmten in der 
Halle alle Zuschauer ein Happy Birthday für den neuen Erdenbürger 
an.
Zum Wettkampfverlauf: Die Heber des SVO verzeichneten eine 
ungewohnte Anzahl von 6 Fehlversuchen, davon im Reißen alleine 
5. Man kam nicht so richtig in Gänge, was aber sicher mit dem feh-
lenden Druck durch den Gegner zu erklären ist. Bester Heber des 
Abends war Gheorghii Cernei, der bei seinem Heimdebüt für Obrig-
heim 160 Relativpunkte in die Wertung bekam. Er blieb zwar im Rei-
ßen an seiner Anfangslast von 140 kg hängen, brachte aber im Sto-

ßen sichere 176 kg zur Hochstrecke. Für Nico Müller, gerade in die 
Vorbereitung auf die Europameisterschaft eingestiegen, standen 150 
Punkte auf der Anzeigetafel. Diese setzten sich aus 140 kg im Rei-
ßen und 166 kg im Stoßen zusammen, insgesamt mit viel Luft nach 
oben. Einen besonders positiven Eindruck vermittelte Jakob Neufeld, 
der trotz fehlender Trainingszeit als Student ohne Fehlversuche 145 
Punkte in die Wertung brachte. Er kann sich auf der Heberbühne 
immer wieder mit einer kämpferischen Einstellung zu beachtlichen 
Leistungen aufschwingen. Für ihn sind 132 kg Reißen und 164 kg 
Stoßen hervorragend. Betont zuverlässig zeigt sich schon der zweite 
Ausländer auf Obrigheimer Seite. Ion Jubirca, der auf seine Einbür-
gerung nach Deutschland wartet, konnte bei seinem 4. Wettkampf 
für den SVO wieder an die guten Leistungen anknüpfen und trug 147 
Punkte (113 kg/138 kg) zum Gesamtergebnis bei. Marius Öchsle 
und Yannik Staudt versuchten beide neue Rundenbestleistungen im 
jeweils dritten Versuch, was leider nicht klappte. So blieb es bei 124 
bzw. 100 Relativpunkten. Marius hob 120 kg im Reißen und 156 kg 
im Stoßen, Yannik zeigte bei 2 Fehlversuchen 102kg/128 kg. Dies 
ergab einen Endstand im Reißen von 320,5 Punkten, im Stoßen von 
505,5 Punkten.
Zusammenfassend kann man sagen, dass die Mannschaft auf einem 
guten Weg Richtung Halbfinale am 11. März in heimischer Halle ist. 
Der letzte Vorrundenkampf in der Neckarhalle ist am 18. Februar 
um 19.30 Uhr in der Neckarhalle gegen den TB Roding. An diesem 
Abend wird sich entscheiden, wie die Halbfinalpaarung lautet. Der 
SV Obrigheim hofft auf die Unterstützung der Zuschauer aus dem 
gesamten regionalen Einzugsgebiet.
Der nächste Wettkampf findet am 4. Februar in Durlach statt, der 
SVO setzt wieder einen Fanbus ein. Anmeldungen bei Franz Hauß.
gez. Abteilungsleitung

Abteilung Fußball

Einladung zur Winterfeier 2017 am 28.1.2017
Nach dem offiziellen Trainingsauftakt der 1. und 2. Mannschaft lädt 
die Abteilung Fußball alle Spieler, Verantwortlichen, Fans, Unterstüt-
zer und Gönner zur diesjährigen Winterfeier am kommenden Sams-
tag, 28.1.2017 im Sportheim ein. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Auf Ihren Besuch und ein paar gesellige Stunden im Kreise der SVO-
Familie freut sich die Abteilung Fußball.
3. Trend & Style Cup Gerümpelturnier am Samstag, 4.2.2017
Auch in 2017 veranstalten die Fußballer mit der freundlichen Unter-
stützung unseres langjährigen Torhüters Carsten Gilde (Friseursalon 
Trend & Style in Mosbach-Neckarelz) das alljährliche Fußballgerüm-
pelturnier in der Neckarhalle.
Am Samstag, 4.2.2017 geht es erstrangig darum, den Sport und die 
Gemeinschaft zu leben, ohne dabei die Geselligkeit außer Acht zu 
lassen.
Und auch dieses Jahr haben sich wieder 20 ehrgeizige Mannschaf-
ten für den Turniermodus mit Vor- und Endrunde, tollen Preisen und 
geselligem Beisammensein angemeldet.
Kommen Sie vorbei und bestaunen Sie den ehrgeizigen Freizeit-
Fussball. Die Paarungen versprechen Spannung bis zum Finale.
Das Foyer ist den ganzen Tag über bewirtschaftet.
31. Senioren-Hallenturnier des SV Obrigheim am Sonntag, 
5.2.2017
Am Sonntag, 5.2.2017, veranstaltet der SV Obrigheim, Abteilung 
Fußball, sein diesjähriges Senioren-Hallenturnier in der Neckarhalle 
Obrigheim. Turnierbeginn ist um 11.00 Uhr. Die Finalspiele beginnen 
um 16.00 Uhr. Das Foyer der Neckarhalle ist ganztägig bewirtschaf-
tet.
Gruppe A: SV Obrigheim, TSV Sulzbach, TSV Helmstadt, SV Wagen-
schwend, TSV Schwarzach
Gruppe B: FV Reichenbuch, SG Unteres Eistal, SV Hüffenhardt, 
Spvgg Neckarelz, FV Mosbach
Rosenmontagsball am 27.2.2017
Die Fußballabteilung des SV Obrigheim veranstaltet am 27.2.2017 
den traditionellen Rosenmontagsball im katholischen Pfarrsaal Obrig-
heim. Zum Tanz spielt Werner Schifferdecker. Weitere Programm-
punkte sind die Obrigheimer Gardemädchen, die Binemer Weffze, 
die Gruppe Just for Fun der KG Neckario, das Männerballett Obrig-
heim und die Binemer Schnoogebadscher. Die besten Kostüme 
werden prämiert. Der Eintritt kostet 5,99 €. Karten sind nur an der 
Abendkasse erhältlich. Beginn ist um 19.11 Uhr, der Einlass ist bereits 
um 18.18 Uhr. 
Für Speis und Trank sorgt die Fußballabteilung des SV Obrigheim.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
gez. S. Vasilcuk

Vereinsmitteilungen
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Abteilung Handball

Herren 1
Das Spiel gegen die HSG Hohenlohe 2 konnte nicht ausgetragen 
werden, da kein Schiedsrichter anwesend war.
D-Jugend
Die gemischte D-Jugend hatte am Sonntag mit Königshofen einen 
schweren Gegner. Dieser konnte das Spiel auch deutlich mit 34:13 
gewinnen. Die Gastgeber aus Königshofen waren unseren Spielerin-
nen und Spielern körperlich überlegen, hatten somit deutliche Vorteile 
in der Abwehr und im Angriffsspiel. Zwar hätte man bei optimaler 
Chancenverwertung etwas mehr Tore erzielen können, allerdings 
waren die Gäste zu dominant, um am Ende als Sieger vom Platz zu 
gehen.
Vorschau
Derbytime in der Neckarhalle
Am Sonntag, 29. Januar empfängt die erste Herrenmannschaft des 
SV Obrigheim die zweite Garde des TV Mosbach in der Neckarhalle. 
Obrigheim konnte das Hinspiel deutlich für sich entscheiden, aller-
dings haben Derbys ihre eigenen Gesetze. Somit gilt es, die Kon-
zentration bei diesem Spiel hochzuhalten um am Ende die wichtigen 
Punkte mitnehmen zu können. Anpfiff ist um 18.00 Uhr.
Davor spielt die männliche C-Jugend um Trainer D. Findeisen/J. 
Eyermann gegen den bisher unangefochtenen Tabellenführer aus 
Tauberbischofsheim, gegen die man bereits in der Hinrunde eine 
deutliche Niederlage hinnehmen musste. Doch die Jungs werden 
alles geben, um dem Titelaspiranten die Stirn zu bieten. Spielbeginn 
ist um 16.15 Uhr.
Den Auftakt dieses Spieltages macht die gemischte D-Jugend. Diese 
empfängt die HG Königshofen/Sachsenflur zum direkten Rückspiel. 
In der letzten Woche konnte man keine Punkte gewinnen, aber gera-
de vor heimischer Kulisse ist alles möglich. Das Spiel wird um 14.45 
Uhr angepfiffen.
Alle Mannschaften freuen sich über viele Zuschauer in der Neckar-
halle.

Abteilung Bowling

Jahreshauptversammlung
In Kellers Restaurant in Obrigheim findet am Montag, 6.2.2017 
um 19.00 Uhr unsere Jahreshauptversammlung mit anschließender 
Winterfeier statt.
Tagesordnungspunkte
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Mitgliedergewinnung
6. Jahresplanung 2017 (Gerümpelturnier)
7. Verschiedenes
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Wir hoffen auf rege Teilnah-
me.
gez. Bum

Förderverein Obrigheimer
Faschingsteam

Faschingskampagne 2017
Achtung: Der Kartenvorverkauf findet am Samstag, 28.1. von 
9.00 bis 12.00 Uhr auf der Hochzone statt.
Benefizfasching am Freitag, 17.2.2017
Malsche hinne hoch, hinne hoch Malsche, so ertönt auch in der 
närrischen Zeit 2017, der Obrigheimer Faschingsruf.
Der Förderverein Obrigheimer Faschingsteam, möchte die Faschings-
zeit in Obrigheim unterhaltsam gestalten und lädt deshalb jetzt schon 
die ganze Bevölkerung dazu ein, am närrischen Treiben zahlreich 
und gut gelaunt teilzunehmen.
Schon zum bereits 6. Male findet der Benefizfasching im katholischen 
Pfarrsaal statt, erstmalig freitags! Die närrische Gemeinderatsitzung 
wird abgehalten und natürlich darf unser großer Abschluss auf der 
Hochzone am Faschingsdienstag nicht fehlen.
Wie in den letzten Jahren auch, werden die Einnahmen aus den 
Veranstaltungen des Faschingsteams, gemeinnützigen Zwecken 
zugute kommen.

Ein herzliches Dankeschön gilt schon heute allen Helfern, die diese 
Aktionen unterstützen.
Der Förderverein Obrigheimer Faschingsteam, freut sich auf viele 
lustige Stunden gemeinsam mit der Obrigheimer Bevölkerung.
Nachfolgend veröffentlichen wir die Termine für die Kampagne 
2017
Samstag, 28.1.
Kartenvorverkauf auf der Hochzone ca. 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag, 17.2.
6. Benefizfasching im kath. Pfarrsaal ab ca. 18.59 Uhr 
Donnerstag, 23.2.
Rockerfasching, närrische Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal 
Rathaus Obrigheim, Beginn ca. 18.00 Uhr
Dienstag, 28.2.
Rathaus Fasching ab ca. 9.30 Uhr vor dem Rathaus mit Abschluss-
veranstaltung auf der Hochzone bei der Bäckerei Frick.
Für alle Events werden noch „Mitmacher“ gesucht. Wer traut sich 
etwas Närrisches für den nächsten Fasching beizutragen? Das 
ganze Team freut sich über neue Ideen. Also, immer her damit und 
keine Scheu.
Meldet euch bei einem der untenstehenden Akteure oder schreibt 
uns ein Mail.
Ansprechpartner:
Timo Hinninger, Tel. 0151/11434383
Werner Diemer, Tel. 0172/6484399
Tamara u. Mesut Geier, Tel. 0160/6319890
Peter Schmitt, Tel. 0171/9171416
Oder per Mail: obrigheimer-faschingsteam@online.de
Oder geht auf unsere Facebookseite:
https://www.facebook.com/Faschingsteam
Gerne stehen euch auch alle anderen Mitglieder aus unserem Team 
zur Verfügung.
Malsche hinne hoch, hinne hoch malsche.
gez. Timo Hinninger

Volleyball Club Obrigheim

Training 
Das wöchentliche Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit 
und Hobby-Volleyballer/-innen findet wöchentlich statt. Ausgenom-
men sind die Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist.
Neue Volleyballspieler und -spielerinnen sind willkommen.
Wer sich also in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich 
eingeladen, montags von 19.00 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer 
Neckarhalle zu kommen.
Klaus Finkbeiner

Gesangverein Obrigheim
Sonderprobe „Sing a Song“ am Samstag
Am kommenden Samstag, 28.1.217, findet die erste Sonderprobe 
von „Sing a Song“ zum anstehenden Konzert am 19. März in der 
Neckarhalle statt. Die Sängerinnen und Sänger treffen sich um 10.00 
Uhr im Proberaum. 

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum 
Das Museum ist während der Winterpause 
geschlossen.
Sonderführungen  für Gruppen und Schul-
klassen sind sowohl für das Museum als 
auch den Kalkofen jederzeit nach Abspra-
che möglich. Kontaktadresse: Karl Heinz 
Neser, Tel. 06261/63236.Weitere Infos unter 
www.heimatverein-obrigheim.de.
Besichtigung der Ruheständler
Die Ruheständler der Gemeinde besichtigten mit Bürgermeister 
Achim Walter und Altbürgermeister Roland Lauer die Ausstellung in 
unserem Heimatmuseum „Die Entwicklung der Gemeinde Obrigheim 
in der Zeit von Altbürgermeister Ernst Ertl“, die vom HVO-Vorsitzen-
den Karl Heinz Neser anschaulich erläutert wurde. Bürgermeister 
Walter betonte in seinen Dankesworten, dass es wichtig sei, sich 

Vereinsmitteilungen
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immer wieder zu vergewissern, welche Entwicklung die Gemeinde in 
einem schwierigen Entwicklungsabschnitt genommen hat.

Jahreshauptversammlung
Über die Jahreshauptversammlung berichten wir in der nächsten 
Ausgabe. Hingewiesen wird schon auf die Vorstellung des Obrig-
heimer Jahrbuches am Montag, 20. März, in der Asbacher Halle.
Nächste Vorstandssitzung: Montag, 6. Februar, 19.30 Uhr, Im 
Wilden Mann.

Reservisten-Kameradschaft Obrigheim

Peter-Kappel-Gedächtnismarsch
Am Samstag, den 28. Januar führt die RK ihren diesjährigen Peter-
Kappel-Gedächtnismarsch durch. Hierzu lädt die Vorstandschaft alle 
Kameraden und deren Partner recht herzlich ein. Treffpunkt ist um 
14.00 Uhr auf dem Parkplatz am Obrigheimer Friedhof. Beginn der 
anschließenden Winterfeier ist um 18.00 Uhr im Hotel Lindenhof in 
Neckarelz.

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Werkstatt wegen Kälte geschlossen
Schon am letzten Freitag hatten wir unsere liebe Not, die Werkstatt 
auf halbwegs erträgliche Temperaturen aufzuheizen. Der alte Ölofen 
läuft nicht mehr ganz so wie gewünscht und bedarf offenbar einer 
gründlichen Überholung. Bei den derzeitigen Temperaturen ist es 
uns aber auch nicht möglich den Ofen in der Werkstatt wieder flott zu 
machen. Zudem wurde festgestellt, „dass die Zufahrt zum „Weißen 
Haus“ (Werkstatt) nicht mehr den Bedürfnissen Stand hält“, weshalb 
die Zufahrt vom Bauhof gesperrt wurde.  Somit lassen wir die Werk-
statt am kommenden Freitag ausfallen.  Weiter geht’s dann hoffent-
lich am Freitag, 3. Februar.

Die Werkstatt

Handwerk und mehr. Für Kids und Jugendliche von 8 bis 88.
Jeweils freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Werkstatt zwischen 
dem evangelischen Kindergarten und dem Jugendhaus in Obrig-
heim.
Einfach vorbeikommen und mitmachen.
Jochen Krieger, Tel. 69225, E-Mail: Jochen.Krieger@is-obrigheim.de  
und Bernd Fritz, Tel. 61378.

Musikverein 1902 Asbach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wann: Samstag, 28. Januar 2017
Um:  20.00 Uhr
Wo: Altes Schulhaus Asbach, Proberaum des Musikvereins
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung

  3. Jahresbericht 1. Vorsitzende
  4. Kassenbericht
  5. Aussprache über die Berichte
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Neuwahl stellv. Schriftführer
  9. Ehrungen
10. Grußworte
11. Verschiedenes
Die Vorstandschaft

Männergesangverein „Liederkranz“
Asbach
MGV „Liederkranz“ zieht Bilanz 
Einladung zur Generalversammlung am 4. Februar
Der Männergesangverein „Liederkranz“ Asbach lädt seine Sänger 
und passiven Mitglieder zur Generalversammlung am Samstag, 4. 
Februar ein. Die Versammlung findet im Asbacher Vereinshaus (2. 
Stock) statt und beginnt um 19.30 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen neben den Berichten des Vorstandes, 
Schriftführers, Hauptkassierers und des Pressereferenten auch Neu-
wahlen aller Vorstandsämter sowie der Ausschüsse. Anträge können 
bis zum 3. Februar beim Vorstand eingereicht werden.
gez. Achim Haag, 1. Vorsitzender

SV Mörtelstein

Winterfeier
Am Samstag, 28. Januar 2017, findet ab 18.00 Uhr die Winterfeier 
des SV Mörtelstein vor der Sporthalle statt: das Zelt ist aufgebaut, 
Schwedenfeuer leuchten den Weg, für Getränke und Speisen ist 
gesorgt. Herzliche Einladung an alle Freunde, Fans und Gönner des 
Fußballteams - der Erlös der Winterfeier dient dem Trainingslager 
in Baiersbronn Mitte Februar, um sich optimal auf die Rückrunde 
vorzubereiten.

Vereinsmitteilungen

Herzliche Einladung zur Winterfeier
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DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Einladung zur DLRG-Jahreshauptversammlung am 1.4.2017 um 
19.30 Uhr im DLRG-Vereinsheim, Gottlieb-Daimler-Str. 29/1 in 
Gundelsheim.
Wir bitten um Beachtung. Wegen Terminüberschneidungen wird die 
Jahreshautversammlung vom 11.2.2017 auf den 1.4.2017 verlegt.
Tagesordnung
• Begrüßung
• Totengedenken
• Berichte der Vorsitzenden
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüfer
• Haushaltsplan 2017
• Bericht des technischen Leiters und der Jugendleitung
• Ehrungen
• Sonstiges
Anträge sind bis zum 31. Januar schriftlich an die Geschäftsstelle 
Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, 74831 Gundelsheim zu richten. Wir freuen 
uns über zahlreiche Teilnehmer.
Vorschau
Hallenbadtraining Haßmersheim
Achtung am Samstag, 28.1.2017 findet kein Training statt, da die 
Betreuer an diesem Tag in Gundelsheim Altpapier sammeln.
Übungsabende für interessierte Jugendliche 
Am Freitag, 27.1.2017 findet im DLRG Vereinsheim (Gottlieb-Daim-
ler-Str. 29/1, Gundelsheim) für alle interessierten Jugendlichen ab 14 
Jahren, unser nächster  Übungsabend statt. 
Alle zwei Wochen werden in den geraden Kalenderwochen von 
19-21Uhr unterschiedliche Module angeboten, die die DLRG Arbeit 
betreffen, mit dem Ziel zur Mitarbeit im Katastrophenschutz, Ret-
tungsdienst und luftgestützer Wasserrettung.
Durch eine Kombination von Praxis und Theorie, wird die vielseitige 
Arbeit der DLRG im Wasserrettungsdienst erprobt und ausgebildet 
werden. Angefangen bei Erste-Hilfe Aufgaben über Einsatzlehre bis 
hin zu Bootsführeraufgaben oder den Einsatz von Strömungsrettern.
Ziel der Abende ist es in Zukunft ein Jugendeinsatzteam, Bootsfüh-
reranwärter und Führungspersonal auszubilden.
Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche und stehen bei 
Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de, gerne zur Verfügung.
Lehrgang: Tauchausbildung - DLRG-Gerätetauchschein
DLRG-Gerätetauchschein* (CMAS*) 
Voraussetzungen: gemäß Prüfungsordnung DLRG-Tauchaus-
bildung Nr. 614 
1. Mitgliedschaft in der DLRG, 2. Mindestalter 14 Jahre (bei Minder-
jährigen ist die Einverständniserklärung des Erziehungsberechtigten 
erforderlich), 3. Nachweis der Tauchtauglichkeit und des (zusätzli-
chen) privaten Versicherungsschutzes gemäß Anweisung für das 
Gerätetauchen in der DLRG.
Anmerkung Versicherungsschutz 
Entweder Abschluss einer entsprechenden Versicherung über die 
DLRG oder gültige Mitgliedschaft im VDST oder Vorlage eines 
privaten Versicherungsvertrages, der das Tauchsportrisiko abdeckt 
d.h., dass auch der Ertrinkungstod bzw. Erstickungstod unter Wasser 
sowie tauchtypische Gesundheitsschäden wie z.B. Caisson-Krank-
heit, Trommelfellverletzung, ohne dass ein Unfallereignis, d.h. ein 
plötzlich von außen auf den Körper einwirkendes Ereignis, festgestellt 
werden kann, erfasst sind.
1.  Besitz des Deutschen Rettungsschwimmabzeichens in Bronze, 

letzte Abnahme zum Zeitpunkt der Prüfung nicht älter als 3 Jahre.
2.  Deutsches Schnorcheltauchabzeichen (DSTA) (611)
3. Voraussetzungen gem. gültigem CMAS-Germany-Ausbildungs-

standard (das sind die gleichen wie die der DLRG - siehe oben)
Lehrgangsziel: CMAS* 
Erfolgreiche Prüfung im Prüfungsteil Schnorcheltauchen, Prüfungsteil 
Gerätetauchen, Prüfungsteil Tauchtheorie
Teilnehmerbeitrag: 250,00 Euro 
In der Gebühr enthalten sind: Leihausrüstung, Flaschenfüllungen 
(außer am Attersee), Versicherungsschutz, Logbuch, Brevet.
Praxisausbildung Freiwasser 
14.6.2017 (Anreise spätabends) bis 18.6.2017 Attersee Österreich
Für die Teilnahme am CMAS*-Kurs ist es unerlässlich, dass alle 
Lehrgangsteilnehmer an dieser Ausfahrt teilnehmen, denn am Atter-
see finden unter optimalen Bedingungen die Ausbildung und Prüfung 
statt.

Die Kosten für diese Ausfahrt müssen von jedem Teilnehmer selbst 
übernommen werden und betragen 70,- Euro für Übernachtung inkl. 
Halbpension pro Tag und Person im Doppelzimmer. Direkt am Hotel 
ist auch ein Campingplatz. Die Preise müssten bei Bedarf noch 
angefragt werden. (Preis für Frühstück und Abendessen: 25,00 Euro 
pro Tag)
Interessierte Teilnehmer können sich bis zum 29.1.2017 unter  
dlrg.gundesheim@gmx.de melden.
DLRG rät: Mit dem Eisspaziergang noch zuwarten
Wintermärchen mit vielen Tücken
Der Winter hat in Deutschland Einzug gehalten. Die aktuelle Wetter-
lage lässt derzeit aber nur auf wenigen Seen einen Eisspaziergang 
zu. In vielen Fällen ist die Eisdecke noch zu dünn. Die Deutsche 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) rät allen Wintersportlern, mit 
dem Schlittschuhlaufen oder dem Eisspaziergang noch zu warten 
und sich bei dem zuständigen Amt über den Zustand des Eises zu 
erkundigen. Eltern sollten ihre Kinder über die Gefahren, die auf 
zugefrorenen Seen lauern, informieren.
Hans-Hermann Höltje, Leiter Einsatz der DLRG, rät deshalb zur 
Geduld: „Das Eis braucht Zeit, um tragfähig zu sein. Bei stehenden-
Gewässern sollte es mindestens 15 Zentimeter, bei Bächen und 
Flüssen sogar 20 Zentimeter dick sein.“ Nicht gleich an den ersten 
frostigen Tagen das Eis betreten, lautet die Devise der Lebensretter.
Die Rettungsschwimmer der DLRG leisten jährlich rund 150.000 
Stunden Rettungsdienst im Winter und kennen die Tücken der eisi-
gen Idylle. Grundsätzlich sollten sich Wintersportler nur an bewachten 
Gewässern und nie alleine auf das Eis wagen sowie auf Warnungen 
in lokalen und regionalen Medien achten.
Das Eis sendet Signale aus, die jeder erkennen sollte. Dunkle Stellen 
verraten: Es ist noch viel zu dünn. Hier droht Gefahr einzubrechen, 
also betreten verboten. Wenn das Eis knistert und knackt, am besten 
flach hinlegen, um das Gewicht zu verteilen und in Bauchlage in 
Richtung Ufer bewegen. Besondere Vorsicht ist auf verschneiten 
Eisflächen und an bewachsenen Uferzonen geboten. Auch Seen, die 
von Bächen oder Flüssen durchzogen sind, sind gefährlich. An den 
Ein- oder Ausflüssen kann innerhalb weniger Meter das Eis deutlich 
dünner und die Eisqualität völlig anders sein, als auf dem Rest des 
Sees.
Wer sich auf das Eis wagt, sollte sich zur eigenen Sicherheit vorher 
nach geeigneten Rettungsmitteln umsehen. „Auch ein umgedreh-
ter Schlitten, eine Leiter oder ein Seil sind bei einem Eiseinbruch 
geeignete Hilfsmittel“, so der praktische Rat von Höltje. Denn: Im 
Notfall ist schnelle Hilfe geboten, der Verunglückte droht schnell zu 
unterkühlen.
Nach der Rettung aus dem Eis sollte der Patient in einem beheizten 
Raum langsam aufgewärmt werden und sich grundsätzlich in ärztli-
che Behandlung begeben.

Mitteilungen der 
Parteien u. Fraktionen

Freie Wähler Obrigheim

Gemeinderat
Die GemeinderätInnen der FWO treffen sich zur Vorbereitung der am 
28.1. stattfindenden Klausursitzung am Mittwoch, 25.1. um 19.00 Uhr 
im Pilsdörfle (Nebenzimmer).

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Vereinsmitteilungen
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Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Selbsthilfegruppe „Menschen mit Demenzerkran-
kung“
Im Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte in Schwarzach 
trifft sich monatlich die Selbsthilfegruppe „Menschen mit De-
menzerkrankung“
Im Vordergrund steht das Kennenlernen anderer Betroffener, Ge-
spräche miteinander zu führen, Hilfen und Anregungen beim Lösen 
von Problemen zu erhalten. Die Gruppe ist offen für betroffene und 
interessierte Personen. Um das Kommen für betroffene Angehörige 
zu erleichtern, ist es möglich demenzerkrankte Angehörige nach Ab-
sprache mit dem Betreuungsteam im „Tageszentrum für Demenzer-
krankte“ mitzubringen. 
Tageszentrum für Demenzerkrankte, Schwarzach, Kirchenweg 4a
Weitere Informationen: Tel. 06262/917177 

Stammtisch der ehemaligen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte
Zum nächsten Stammtisch am Donnerstag, 9. Februar 2017, um 
18.00 Uhr, in der Gaststätte „Wilder Mann“ wird hiermit wieder ein-
geladen.
Hierzu sind auch unsere Partner/Partnerinnen herzlich willkommen.
Ma.

Preisskat für den guten Zweck 
28. Benefiz-Preisskatturnier am Sonntag, 29. Januar 2017 im 
Tagungs- und AusbildungsCenter des Kernkraftwerkes Obrig-
heim
Zum 28. Benefiz-Preisskatturnier zugunsten der Lebenshilfe Mos-
bach sind alle Skatfreunde der Region am Sonntag, 29. Januar 
2017 in das Tagungs- und AusbildungsCenter des Kernkraftwerkes 
Obrigheim eingeladen. Beginn ist um 14.00 Uhr, Saalöffnung um 
13.15 Uhr.
Um das leibliche Wohl der Skatfreunde kümmern sich über die ganze 
Veranstaltung hinweg Vereinsmitglieder der Mosbacher Lebenshilfe, 
die auch Kaffee und Kuchen im Angebot haben.

Badische Landesbühne in der Alten Mälzerei Mos-
bach
Schmerzliche Heimat
Die Badische Landesbühne zeigt am 7. Februar um 19.30 Uhr in der 
Alten Mälzerei Carsten Ramms Inszenierung Schmerzliche Heimat 
von Semiya Simsek und Peter Schwarz in der Bühnenfassung von 
Christian Scholze. 
Enver Simsek war das erste Opfer der NSU-Terroristen; seine Toch-
ter Semiya erzählt die bewegende Geschichte ihrer Familie in einem 
Buch über einen der größten politischen Skandale der letzten Jahr-
zehnte und das aufwühlende Schicksal einer Familie. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist Information am Markt-
platz, Tel. 06261/91880 oder unter www.reservix.de.

Naturfreundejugend Baden
Jahresprogramm 
Tolle Freizeiten und Seminare 2017 für Kinder und Jugendliche
Die Naturfreundejugend Baden bietet im Jahr 2017 wieder tolle Feri-
enfreizeiten und Wochenenden für Kinder und Jugendliche sowie 
jung gebliebene Erwachsene an. Im Programm enthalten sind zahl-
reiche Sommerfreizeiten für Kinder und Jugendliche. 
Das Jahresprogramm ist zu beziehen unter: Naturfreundejugend 
Baden, Alte Weingartener Str. 37, 76227 Karlsruhe, Tel. 0721/405097, 
Fax 0721/496237, info@naturfreundejugend-baden.de oder 
www.naturfreundejugend-baden.de

Sonstige Bekanntmachungen

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Lesen Sie die Amtsblätter Ihrer
umliegenden Orte teilweise online

•	 Erste redaktionelle Seiten
•	 Zusätzliche Regional-Informationen
•	 Komplette Anzeigenteile

Donnerstag, den 10. Jan. 2013

Nummer 1/2

Gundelshe
im

Frischblumen

Hochzeitsfloristik

Topfpflanzen

Trauerfloristik

Trockenblumen

Grabpflege

Grüne Scheune

Theresia Englert 
Willenbacher Str. 11

74177 Bad Friedrichshall-Hagenbach

Tel. 07136 22313 E-Mail: gruenescheune@web.de

Grüne Scheune

Frühlingshafte Hochzeitsideen
Frühlingshafte Hochzeitsideen

Ausstellung von Hochzeitsfloristik + Frühlingsblumen

Sonntag, 13. Jan. 2013, 14 bis 17 Uhr
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SCHAUFENSTER -

G E S TA LT E R / - I N

gesucht!

zum baldigen Eintritt suchen wir eine/-n 

trendorientierte/-n, modebegeisterte/-n

Dekorateur/-in

zum 3- bis 4-wöchigen Wechsel der 

Schaufenster-Deko.

Frank Bauer freut sich auf Ihre 

Kontaktaufnahme: 

Telefon 07264 91560 oder 

modehaus-bauer@t-online.de
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in Ausbildung zur Podologin 
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Riemenstraße 5/2 · 74906 Bad Rappenau · Fon 07264.95 999-0        

info@franz-mediaprint.de · www.franz-mediaprint.de

- JUBILÄUM -GEBURTSTAG

-HOCHZEIT -TAUFE - GEBURT

-TRAUERDRUCKSACHEN

Auswahl aus unseren Musterkatalogen 

oder individuell gestaltet.

KARTEN FÜR ALLE ANLÄSSE

Paar (Audi) sucht zum 1.3.2013
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn, Frau Bürgermeisterin Schokatz und

Herrn Pfarrer Zimmermann ganz herzlich bedanken.

Allen ein frohes und gesundes

Jahr 2013

Alma Kühn
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Mit Werbung zum Erfolg

INFOS REGIONAL
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Bald steht der Unterländer Fasching wieder an - der Karten-Vorverkauf startete bereits 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar die 66. Ausgabe des Budenzaubers 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar mit dem 66. Unterländer Fasching der größte Budenzauber der 

Region
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Fasching in Amorbach

Der Vorverkauf zur großen Faschingsveranstaltung in Amorbach hat begonnen

Morschbachdeifel

Donnerstag, den 10. Jan. 2013
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Nach einem Unfall fällt der skrupellose Multimillionär Tony Spencer 

ins Koma und erwacht in einer surrealen Zwischenwelt. Dort trifft er 

auf einen Fremden, der sich als Jesus zu erkennen gibt und eine alte 

��������������������������������������������������������������������

zweite Chance und die göttlichen Mächte erhören ihn tatsächlich. Er 

darf auf die Erde zurück, allerdings unter einer Bedingung: Er muss 

einen Menschen auswählen und diesen heilen, um damit die eigenen 

Vergehen zu sühnen. Wird Tony die richtige Entscheidung treffen und 

diese Prüfung des Himmels bestehen?

Neue Medien

Romane (1)

Das letzte Wort von Ann Cleeves

Wenn ich dich gefunden habe von Ciara Geraghty

Ihr unschuldiges Herz von Richard Hagen

Kashgar oder mit dem Fahrrad durch die Wüste von Suzanne Join-

son
Laugenweckle zum Frühstück von Elisabeth Kabatek

An einem Tag im Winter von Judith Lennox

Wind über den Schären von Inga Lindström

Alles muss versteckt sein von Wiebke Lorenz

Kains Erben von Charlotte Lyne

Vergeltung von Val McDermid

Besser ein Vorurteil als gar keine Meinung von Robert Niemann

Dornentöchter von Josephine Pennicott

Knochenjagd von Kathy Reichs

Das Haus der vergessenen Träume von Katherine Webb

Wenn du nicht wärst von Jennifer Weiner

Der Weg von William Paul Young

Sachbücher

Die Vorsorgelüge von Holger Balodis

Crashkurs Meditation - Anleitung für Ungeduldige von Maren Schnei-

der
Extrem - unser Körper am Limit von Stefan Gödde

Ist es wahre Leidenschaft ... von Ingo Froböse

Schreien stärkt die Lungen ... von Martin Beck

Mützen, Hüte und Beanies - 25 schnelle Modelle zum Stricken

Meine Lieblingsrezepte von Cornelia Poletto

Vegetarisch für Faule

Jamies 15-Minuten-Küche von Jamie Oliver

 
Freiw. Feuerwehr  Gundelsheim

Abteilung Tiefenbach

Rückblick 1. Glühweinfest der Abt. Tiefenbach am 15.12.12

Zunächst möchten wir uns bei allen Besuchern aus nah und fern 

recht herzlich für Ihren Besuch bedanken. Weiterhin den Helfern, die 

in irgendeiner Weise zum Gelingen dazu beigetragen haben, - besten 

Dank.
Allen Feuerwehrkameraden sowie der Bevölkerung der Großgemein-

de wünsche ich ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2013.

Abt.-Kdt. E. Gurt

Schulnach
richten

Grundschule Höchstberg-Untergriesheim

��������������������������

„Wisst Ihr noch wie es geschehen...“, unter diesem Motto fand am 

Mittwoch, 19. Dezember 2012 die Adventsfeier der Grundschule 

Höchstberg - Untergriesheim statt.

Vor Beginn des Programmes konnten sich die zahlreichen Besucher 

bei selbst gebackenen Kuchen und Torten sowie frischen Waffeln 

stärken.
Um ca. 16.20 Uhr startete dann die Vorführung der Schulkinder 

auf dem Pausenhof. Rund um das Thema „Wisst Ihr noch wie es 

geschehen...“ und „Stern über Bethlehem“ stellten die Schülerinnen 

und Schüler der Klassen 1 - 4 mittels Musik, Tanz und Theater das 

Erscheinen des Sterns bis zur Geburt des Jesuskindes dar.

Der Nachmittag klang bei Punsch, Glühwein und heißen Würstchen 

gemütlich aus.

An dieser Stelle Danke an alle, die in irgendeiner Weise zum Gelin-

gen des wunderschönen Nachmittags - egal ob vor oder hinter den 

Kulissen - beigetragen haben.

Der Förderverein der Grundschule Höchstberg - Untergriesheim 

wünscht allen ein gutes neues Jahr.
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Die Darsteller

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Gundelsheim

Januar 2013

122.10606.gu Montessori-Methode mit Kindern unter drei Jah-

ren für Erzieher/-innen

Die Montessori-Methode hilft dem Kind, sich selbst zu helfen. Genau 

in dem Moment, in dem Kinder anfangen selbstständig zu werden 

(ca. 18 Monate), können Maria Montessoris Materialien dem Kind 

helfen, die Fähigkeiten und Fertigkeiten zu erlernen, die ihm immer 

mehr Unabhängigkeit geben. Das Fördern der Feinmotorik in der 

frühen Kindheit geschieht hier ganz nebenbei und sehr spielerisch. 

Dies wird im Kurs auch ganz praktisch an Materialien zur Pädagogik 

für Erwachsene verdeutlicht.

Bitte mitbringen: Vesper, Getränk

Anmeldenummer 10606.gu

Dorothea Claßen, Technische Lehrerin mit Montessori-Diplom

Samstag, 12.1.2013, 9.30-15.30 Uhr, 1h Pause, 7 UE

Lernraum, Hauptstr. 28, 74254 Offenau

EUR 18,00 ab 10 TN

122.50180.gu Einführung in die EDV für Kids ab 9 Jahren in den 

Ferien
Sa, 12.1., 9.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.50187.gu Referatgestaltung und PowerPoint für die Schule 

���������������������������������������

Sa, 12.01., 13.00-16.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.30790.gu Alltagskochen mit dem Thermomix 

Erleichtern Sie Ihren Alltag mit leckeren, einfachen Rezeptideen, wie 

z. B einer Suppe, schnellen Hauptgerichten, Desserts und Kuchen.

  Donnerstag, den 10. Januar 2013

54. Jahrgang       

Herausgeber: Stadt Gundelsheim - Druck und Verlag: Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2,

74177 Bad Friedrichshall, Telefon 07136 9503-0, Fax 07136 9503-99 - Anzeigen E-Mail: friedrichshall@nussbaum-medien.de,

Redaktion E-Mail: gundelsheim.redaktion@nussbaum-medien.de - Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der

Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Stadtverwaltung Gundelsheim ist Bürgermeisterin Schokatz 

oder ihr Vertreter im Amt, Tiefenbacher Straße 16, 74831 Gundelsheim; für den übrigen Inhalt Timo Bechtold im Verlag Nussbaum

Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG -Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 35828-30,

Fax 06227 35828-59, E-Mail: info@gsvertrieb.net, www.gsvertrieb.net. Kündigungsfrist: 6 Wochen zum Halbjahresende. 

Nummer 1/2

Einzelpreis 0,60 €

Am Mittwoch, 16. Januar 2013 findet die diesjährige Blutspenderehrung  

im Rathaus Gundelsheim, großer Sitzungssaal, um 19.00 Uhr statt.  

Es werden 33 Bürgerinnen und Bürger  

mit einer Blutspenderehrennadel ausgezeichnet. 

 

Wir sagen unseren Blutspendern ein herzliches Dankeschön! 

 

Stadt Gundelsheim - DRK Ortsverein 

 
75-malige Spender 

Franz Heinrich, Gundelsheim 

Bruno Hofmann, Gundelsheim 

Günther Kübel, Tiefenbach 

Hans Sax, Gundelsheim 

 

50-malige Spender 

Wendelin Eberhardt, Gundelsheim 

Edmund Eisele, Obergriesheim 

Ingrid Hennig, Obergriesheim 

Anton Hohenreuther, Bachenau 

Martin Hornung, Gundelsheim 

Klaus Klimmer, Höchstberg 

Marliese Weidemann, Gundelsheim 

 

25-malige Spender 

Vanessa Bolch, Bachenau 

Elvira Grylicki, Obergriesheim 

Reiner Haag, Gundelsheim 

Klaus Helmstätter, Gundelsheim 

 

Peter John, Höchstberg 

Renate Keim, Höchstberg 

Uwe Kraft, Gundelsheim 

Siegfried Lustig, Obergriesheim 

Ursula Muhler, Obergriesheim 

Michael Schulz, Gundelsheim 

Stephanie Schwager, Gundelsheim 

 

10-malige Spender 

Johanna Frank, Tiefenbach 

Martin Gawantka, Bachenau 

Daniela Honecker, Tiefenbach 

Andrea Kraft, Gundelsheim 

Sabine Kratz, Tiefenbach 

Patrick Krebs, Bachenau 

Verena Kritzer, Gundelsheim 

Karl Lamminger, Höchstberg 

Irmgard Lamminger, Tiefenbach 

Michaela Röckel, Höchstberg 

Schwester Lena, Höchstberg 

 

E-Paper

Kennen Sie eigentlich die Homepage von
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall?
Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.
Sie finden dort die neuesten Informationen über den 
Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch aktuelle 
Neuigkeiten.

Klicken Sie sich ein unter www.nussbaum-bfh.de
und informieren Sie sich unverbindlich.

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

i i li h di

Besuchen Sie
unsere Homepage



Die Nussbaum Stiftung wurde im April 2011 gegründet. 
Stiftungszweck ist es, die Umsetzung gemeinnütziger Projekte zu ermöglichen: Geför-
dert werden Vereine in den Bereichen Sport und Kultur, außerdem unterstützt die Stif-
tung hilfsbedürftige Personen sowie Tierschutzprojekte. 

Der Liquiditätsbedarf der Stiftung wird aus ei-
ner Beteiligung an der Unternehmensgruppe 
Klaus Nussbaum gedeckt sowie über private 
Zustiftungen. 

Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt in der 
Metropolregion Rhein-Neckar – hier sind 
das Unternehmen Nussbaum Medien St. 
Leon-Rot sowie Klaus Nussbaum persönlich 

beheimatet. Außerdem erhalten Projekte 
im nördlichen Kreis Karlsruhe und im Raum 
Bad Friedrichshall Unterstützung durch die 
Stiftung.   

Um kraftvoll und nachhaltig Nutzen in den 
Förderbereichen zu stiften, verwirklicht die 
Nussbaum Stiftung ihre satzungsgemäßen 
Ziele ferner durch gezielte Förderaktionen. 

SOZIALES ENGAGEMENT 
MIT REGIONALEM BEZUG

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Telefon +49(0)6227 5449-1350
E-Mail: info@nussbaum-stiftung.de
Internet: www.nussbaum-stiftung.de 



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die öff entliche Stadtführung am Sonntag 
erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den Erwachsenen-
Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

SmileFit
Bei einer Anmeldung erhalten Sie 2 Monate 
Getränke gratis
Eisenbahnstraße 3/1, 74821 Mosbach

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Chiemgauer Volkstheater
10 % Rabatt auf die Vorverkaufskarten für die 
Theaterveranstaltung am 10.02.2017
Alte Mälzerei, Alte Bergsteige 7, 74821 Mosbach
Karten erhältlich bei allen bekannten Vorverkaufsstel-
len von Reservix

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 10 € 
Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Elzpraxis - Physiotherapie
10 % Rabatt auf alle Preise der Preisliste und bei 
10 Massagen gibt es 2 davon gratis
Nadlerstraße 3, 74821 Mosbach

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach

Salzgrotte Buchen
1 € Nachlass auf eine Sitzung
Kilgensmühle 3, 74722 Buchen

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Kulturamt Bad Rappenau 
5. Internationales Gitarrenfestival
Ein Glas Sekt gratis
Wasserschloss Bad Rappenau, Hinter dem Schloss 1, 
74906 Bad Rappenau

Paradiso Indoorspielplatz
1 Elektroautofahrchip gratis
Kilgensmühle 3, 74722 Buchen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten für 
TSG 1899 Hoff enheim vs. 
SV Darmstadt 98
Veranstaltungstermin: 
18.02.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 02.02.2017

3x2 Karten für 
das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
TVB 1898 Stuttgart
Veranstaltungstermin: 
25.02.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 05.02.2017



Neues Allzeithoch bei der IHK

Export festigt Wirtschaft und sichert Arbeitsplätze im Neckar-Odenwald-Kreis
(nok/red). Ein neues Allzeithoch 
meldet die Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Rhein-Neckar 
in Mosbach in ihrer Jahresbilanz 
der Dienstleistungen für ihre 
außenhandelsorientierten Mit-
gliedsunternehmen. 

Im Jahr 2016 wurden 7.366 
Exportpapiere, wie z.B. 
Ursprungszeugnisse oder Han-
delsrechnungen, von der IHK 
gecheckt und beglaubigt. Gegen-
über dem Vorjahr verbucht die 
IHK ein Plus von 8,3 Prozent. 
„Gleichzeitig wurde der heraus-
ragende Spitzenwert des bishe-
rigen Rekordjahres 2013 um 530 
Exportbescheinigungen über-
troffen“, so IHK-Geschäftsfüh-
rer Bernhard Kraft. Die Vorlage 
eines Ursprungszeugnisses ist für 

die Einfuhr von Waren in zahl-
reichen Staaten in Asien, Afrika, 
Lateinamerika und im arabischen 
Raum Voraussetzung.

„Made in Neckar-Odenwald“
„Der Rekord bei der IHK in Mos-
bach spiegelt die erfolgreichen 
Anstrengungen der regionalen 
Unternehmen wider, Waren ins 
Ausland zu verkaufen“, erklärt Kraft. 
„Produkte und Spitzentechnologi-
en made in Neckar-Odenwald sind 

weltweit gefragt“, freut er sich. Die 
stabile Entwicklung der Export- 
umsätze der heimischen Indust-
rie belegt das. In 2016 (von Janu-
ar bis November) erreichten sie 
832 Millionen Euro. „Der Export 
ist ein wichtiger Treiber des regi-
onalen Konjunkturmotors. Durch 
ihn werden hier Arbeitsplätze gesi-
chert“, unterstreicht Kraft die große 
Bedeutung florierender Exportge-
schäfte für die Wirtschaft im Kreis. 
Allein 43,5 Prozent ihrer Umsätze 

erzielen die Unternehmen im Aus-
land.
Mit ihren Dienstleistungen ist die 
IHK Mosbach zentrale Anlauf-
stelle für ihre international agie-
renden Mitgliedsunternehmen 
im Neckar-Odenwald-Kreis sowie 
den angrenzenden Räumen Eber-
bach und Sinsheim. Für ihre welt-
weiten Geschäfte außerhalb der 
EU brauchen die Unternehmen 
die unterschiedlichsten Zolldo-
kumente. Viele von ihnen werden 
bei der IHK in Mosbach ausge-
stellt. Ferner informiert die IHK 
ihre Mitgliedsunternehmen über 
ausländische Zoll- und Einfuhr-
bestimmungen und gibt praxis-
nahe Tipps zum Ausfüllen der 
notwendigen Warenbegleitpa-
piere. Auch Zollformulare kön-
nen bei der IHK bezogen werden.

Bekenntnis zum Standort: 4 Millionen investiert

Landrat besucht Grammer Interior Components GmbH
Hardheim (pm/red). Über die 
Leistungsfähigkeit und die wirt-
schaftliche Entwicklung der 
Grammer Interior Components 
GmbH in Hardheim informier-
te sich Landrat Dr. Achim Brö-
tel bei einem Besuch. Begrüßt 
wurde der Landrat zusammen 
mit Bürgermeister Volker Rohm 
und dem Wirtschaftsförderer 
des Kreises, Johannes Biste, von 
Geschäftsführer Peter Büsing.

„Wir führen die Firma innerhalb 
der Grammer AG als eigene Gesell-
schaft, so können wir die Stär-
ken der ehemaligen Firma REUM 
erhalten und gleichzeitig wichti-
ges Wissen und Verbindungen des 
Konzerns nutzen“, sagte Büsing. 
Das Alleinstellungsmerkmal des 
Unternehmens sei, wie Büsing im 
Rahmen der Werksführung deut-
lich machte, die enorme Erfahrung 
in der Entwicklung und Fertigung 
von innovativen Metall- und Kunst-
stoffkombinationen, Innenraum-
komponenten und Oberflächen-
veredelungen. Dabei biete man auch 
außergewöhnliche Designkompo-
nenten gerade für den Premium- 
und Luxusbereich. Beliefert wür-
den unter anderem viele bekannte 
und namhafte deutsche und inter-
nationale Autohersteller.

120-jährige Firmengeschichte
 „Wir blicken auf eine 120-jähri-
ge Historie zurück und sehen am 
Stammsitz Hardheim sehr posi-
tive Entwicklungen. Denn wir 
haben hier, neben der Produktion, 
wichtige Entwicklungsfunktionen, 
ein Technologiezentrum und die 
Grammer-Akademie. Aktuell 
wurden zudem rund vier Millio-
nen Euro in ein neues vollautoma-
tisches Hochregallager investiert“, 
fasste Büsing zusammen. Zusätz-
lich hebe sich das Unternehmen 
seit 1987 in der Region als Trend-
setter durch die Gründung eines 

Betriebskindergartens mit flexib-
len Betreuungsmodulen ab.

Positive Signale
Landrat Dr. Brötel zeigte sich beein-
druckt von dem präsentierten 
Know-how: „Wenn man durch die-
ses Unternehmen geht, dann merkt 
man, dass das Geschäft läuft. Es 
wird nicht nur produziert, sondern 
auch gebaut und erweitert. Die Fir-
ma REUM ist durch die Übernah-
me in wirklich gute Hände gekom-
men. Das klare Bekenntnis zu 
Hardheim ist zudem ein gutes Sig-
nal für den ohnehin starken dorti-

gen Wirtschaftsstandort, gibt aber 
auch den Angestellten die Zuver-
sicht, dass sich das Anpacken hier 
lohnt.“ Brötel sicherte mit Bürger-
meister Rohm der Firma alle Unter-
stützung zu, die öffentliche Verwal-
tungen bieten könnten und verwies 
insbesondere darauf, dass Gram-
mer durch das Breitbandprojekt 
des Kreises schon ab voraussicht-
lich September auf schnelles Inter-
net setzen könne. Auch waren wei-
tere kurz- wie langfristige Entwick-
lungen in Hardheim wie im Kreis 
Thema des Gespräches.

Wirtschaft Regional

Geschäftsführer Peter Büsing stellte Landrat Dr. Achim Brötel, Bürgermeister 
Volker Rohm und Wirtschaftsförderer Johannes Biste ein vollautomatisches 
Hochregallager vor, für das die Grammer Interior Components GmbH in Hard-
heim aktuell rund vier Millionen Euro investiert hat. Foto: LRA NOK

 Foto: IHK NOK

Wirtschaft regional

Die Grammer Interior Com-
ponents GmbH (GIC) ist Sys-
tempartner für Premiummar-
ken der Automobilindustrie mit 
Hauptsitz in Hardheim, einem 
Werk im thüringischen Truse-
tal und einem Standort in Sos-
nowiec in Polen mit insgesamt 
mehr als 900 Mitarbeitern. Sie 
ist ein Tochterunternehmen 
der Grammer AG, die auf die 
Entwicklung und Herstellung 
von Komponenten und Syste-
men für die Pkw-Innenausstat-
tung sowie von gefederten Fah-
rer- und Passagiersitzen für On- 
und Offroad-Fahrzeuge spe-
zialisiert ist. Mit über 12.000 
Mitarbeitern ist Grammer in 
20 Ländern weltweit tätig. 

Obrigheimer Nachrichten  •  26. Januar 2017  •  Nr. 4 wirtschaft regional



Medaillenregen für Neckarsulmer Sport-Asse bei 41. städtischer Sportlerehrung

OB Hertwig überreicht 204 Gold-Medaillen an Neckarsulmer Leistungsträger
Die Stadt Neckarsulm ehrte 
am vergangenen Sonntag im 
Ballei-Kultursaal im Rahmen 
der 41. städtischen Sportlereh-
rung 204 erfolgreiche Sportler 
in 13 Sportarten.

Dabei wurde in diesem Jahr eine 
wahre Flut von Goldmedaillen 
vergeben, welche aufgrund vie-
ler Mannschaftserfolge bisher 
noch nicht erreicht wurde. Als 
Höhepunkt der Veranstaltung 
wurden die Handballerinnen 
der Neckarsulmer Sport-Uni-
on welche den Aufstieg in die 
1. Bundesliga erkämpften und 
Schwimm-Ass Clemens Rapp 
(Sport-Union) als Team sowie 
Sportler des Jahres proklamiert.
Im sehr gut besetzten Kultur-
saal, freute sich Oberbürger-
meister Steffen Hertwig bei sei-
ner Begrüßung, dass neben der 
vielen sportlichen Leistungs-
träger mit zugehörigen Ver-
einsvertretern, auch zahlreiche 
Gemeinderäte und die Neckar-
sulmer Ehrenbürger Kurt Bau-
er, Volker Blust, Herbert Eme-
rich sowie Sportkreisvorsit-
zender Klaus Ranger zugegen 
waren. In seiner Ansprache sag-
te das neue Stadtoberhaupt, dass 
nach seiner bisher kurzen Amts-
zeit vieles für ihn Neuland wäre 
- wie eben auch der Sportlerball. 
Er streifte danach kurz die städ-
tischen Sport-Förderrichtlinien 
und nahm auch querbeet Bezug 
auf Sportevents des vergange-
nen Jahres. Dass es in diesem 
Jahr eine wahre Medaillenflut an 

zu vergebenden Goldmedaillen 
gebe, liege an den großen Erfol-
gen im Mannschaftssport, sagte 
Hertwig. Abschließend ging sein 
Dank an die Vereine, Athleten, 
Sponsoren, an die Sportförde-
rung Neckarsulm und Sporthil-
fe Unterland-Hohenlohe sowie 
vor allem an die vielen Trainer 
und Wegbereiter des Erfolges. 
Danach gab Hertwig das Wort 
an Klaus Ranger.
Der Sportkreischef bedank-
te sich eingangs bei der Stadt 
Neckarsulm, da eine solche 
Sportlerehrung wie in Neckar-
sulm veranstaltet, nach wie vor 
seinesgleichen suche. Klaus 
Ranger sprach auch die abso-
lut wichtigen Grundlagen für 
erfolgreichen Sport an, die es 
in Neckarsulm immer noch 
mit kostenloser Benutzung von 
Sportanlagen und Hallen gebe. 
Der demografische Wandel for-
dere auch immer mehr Ange-
bote für Ältere. Dazu seien aber 
die Sportvereine die eigentlichen 
Spezialisten und nicht andere 
Anbieter, unterstrich Ranger. 
Mit Wünschen an die Adres-
se Sportler für weitere Erfol-
ge - möglichst verletzungsfrei - 
schloss der Sportkreischef sei-
ne Rede.
Dann wurde spartenweise zur 
Überreichung der Goldmedail-
len gerufen, die der Stadtchef 
zusammen mit Sportamtsstell-
vertreter Frank Borth, nebst 
Claudia Panny und weiterer 
Mitarbeiterin vornahm. Die auf 
der Rückseite mit Namen gra-

vierten Goldmedaillen, zieren 
diesmal einen Schwimmer auf 
der Vorderseite sowie die Jah-
reszahl.
Nachdem sich die Festgäste 
in der Mittagspause am war-
men Buffet von Martin Küb-
ler gestärkt hatten, folgte im 
Teil zwei der Veranstaltung die 
Proklamation der Mannschaft-, 
beziehungsweise des Sportlers 
des Jahres. Oberbürgermeister 
Steffen Hertwig bat zuerst die 
erfolgreichen Handballerinnen 
mit Trainer auf die Bühne: Sie 
hatten unter den Trainern Emir 
und Edin Hadzimuhamedovic 
die Meisterschaft in der zweiten 
Liga errungen und damit den 
Aufstieg in die Erstklassigkeit 
geschafft. Nach einem Video-
Image-Clip sprach Team-Mana-
gerin Jutta Perger die Laudatio. 
Nach Überreichung der Trophäe 
an den Trainer und Blumen für 
die Handballerinnen, schritt 
OB Hertwig zur Proklamation 

des Sportlers des Jahres. Aus-
gewählt wurde dafür Clemens 
Rapp von der NSU-Schwimm-
abteilung. Rapp, der sich seit 
Anfang des Jahres den Neckar-
sulmern angeschlossen hat, war 
bei der Olympiade in Rio auf sei-
ner Spezialstrecke Freistil in der 
Staffel eingesetzt worden und 
erreichte Rang sechs. 
Schwimm-Abteilungsleiter Uwe 
Schuster, freute sich als Lauda-
tor, dass seine Abteilung mit 
Clemens Rapp – den er als Vor-
bild auch außerhalb des Beckens 
bezeichnete - den Sportler des 
Jahres für 2016 stellen kann. 
Danach zeigte Schuster die 
sportliche Entwicklung des 
27-jährigen Studenten. Zahl-
reiche Erfolge bei Nationalen-, 
Europa- und Weltmeisterschaf-
ten und als Olympiateilnehmer 
in London sowie zuletzt in Rio, 
zeugen von seiner großen Klas-
se.
(Text und Foto khl)

Die Handballerinnen und Clemens Rapp (hinten 6. von links) wurden Neckar-
sulmer Sportler des Jahres 2016.

Handball: TSB Horkheim

Die Personalplanung läuft auf Hochtouren
Heilbronn-Horkheim. (pm/
red). Handball-Drittligist TSB 
Horkheim treibt bereits jetzt 
seine Personalplanungen für 
die kommende Spielzeit voran.

So verlässt Spielmacher And-
reas Blodig die „Hunters“ am 
Saisonende, um seine Karrie-
re bei seinem Heimatverein SV 
Fellbach in der Landesliga aus-
klingen zu lassen. Darüber hin-
aus müssen die Horkheimer in 
der nächsten Saison auf ihren 
Kapitän Stefan Fähnle verzich-
ten, der seine Karriere im Som-
mer beenden möchte. Um Fähn-
le zu ersetzen, sicherte sich der 
TSB die Dienste von Kreisläufer 
Nils Boschen, der vom Ligakon-
kurrenten TGS Pforzheim nach 
Horkheim wechselt. Außer-
dem schließt sich Florian Möck 

den „Hunters“ an. Der Kapi-
tän und Spielmacher vom Liga- 
konkurrenten VfL Pfullingen 
unterschrieb beim TSB Hork-
heim einen Zweijahresvertrag. 
Möck, der auf beiden Halbpo-

sitionen einsetzbar ist, hat trotz 
seines jungen Alters von 20 Jah-
ren dank eines Doppelspiel-
rechts beim TV Neuhausen/
Erms bereits Bundesliga-Luft 
geschnuppert.

Sport Regional

Sport regional

Vorschau
Handball (Bundesliga):
28.01., 18 Uhr: Neckarsul-
mer Sportunion - Frisch Auf! 
Göppingen

Eishockey (DEL 2):
27.01., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - SC Riessersee

Nationalspieler verlassen die TSG 1899 Hoffenheim

Rudy und Süle schließen sich dem FC Bayern an
Sinsheim. (pm/red). Sebasti-
an Rudy (26) und Niklas Süle 
(21) werden den Fußball-
Bundesligisten TSG 1899 
Hoffenheim am Ende der lau-
fenden Saison verlassen und 
künftig für den Deutschen 
Rekordmeister FC Bayern 
München spielen.

„Natürlich ist es ein herber 
Verlust, solche Spieler abge-
ben zu müssen“, bedauert TSG-
Direktor Profifußball, Alex-
ander Rosen. „Auf der ande-
ren Seite ist es aber auch eine 
grandiose Auszeichnung für 
unsere Arbeit hier in Hoffen-
heim“, betont er mit Blick auf 
„die Entwicklung, die bei-
de Spieler bei uns genommen 
haben“. „Wir sind sehr dank-
bar für die Möglichkeiten, die 
man uns geboten und das Ver-
trauen, das man uns bei der 
TSG über viele Jahre hinweg 
geschenkt hat“, sagt Sebastian 
Rudy. „Beim Gedanken an den 
Abschied schwingt natürlich 
auch Wehmut mit“, ergänzt 
Süle, der aber auch auf die gro-
ße Chance verweist, bei einem 

der „besten Teams der Welt 
weiter reifen zu können. Noch 
aber denken weder Sebastian 
noch ich an die Bayern, son-
dern konzentrieren uns einzig 
und allein auf eine erfolgreiche 
Rückrunde mit der TSG. Wir 
werden bis zur letzten Minute 
alles für den Klub und unsere 
Fans geben“.
Niklas Süle bestritt bislang 90 
Bundesliga-Spiele für die TSG 
Hoffenheim. Dabei erzielte 
er sechs Tore, bei seinen sie-

ben Einsätzen in Spielen um 
den DFB-Pokal gelang ihm 
ein Treffer. Süle absolvierte 
ein A-Länderspiel. Auf zwölf 
Einsätze in der DFB-Auswahl 
kommt Sebastian Rudy. In der 
Bundesliga stand er 192-mal 
auf dem Platz, 177-mal davon 
für die TSG, für die er auch alle 
seine neun Tore markierte. Im 
DFB-Pokal stand er in 15 Par-
tien für die TSG auf dem Feld 
(1 Tor), insgesamt absolvierte 
er 19 Pokal-Spiele.

Jubeln nächste Saison gemeinsam im Trikot des FC Bayern München:  
Niklas Süle (Nr. 25) und Sebastian Rudy (Nr. 7). Foto: Lamster

Handball-Drittligist TSB Horkheim hat bereits einige personelle Entscheidun-
gen für die nächste Spieltzeit getroffen. Foto: LM-Archiv/Symbolbild

Rhein-Neckar Löwen

Steinhauser geht 
nach Flensburg
Mannheim. (seo). Marius Stein-
hauser verlässt die Rhein-
Neckar Löwen und wechselt 
für die kommende Saison zur 
SG Flensburg-Handewitt. Der 
23-jährige Rechtsaußen erhält 
einen Vertrag bis 2020. In sei-
nen fünf Jahren bei den Rhein-
Neckar Löwen gewann das deut-
sche Talent, das aus Rot (Rhein-
Neckar-Kreis) stammt, 2013 den 
EHF-Pokal und 2016 die deut-
sche Meisterschaft.

Stadt Heilbronn:

Sportprojekte 
fortgesetzt
Heilbronn. (pm). Nach dem 
erfolgreichen Start der Projek-
te „Bewegt wachsen in Heil-
bronn“ und „Sport im Park“ 
im vergangenen Jahr, wird die 
Stadt Heilbronn in Kooperati-
on mit Vereinen von April bis 
September 2017 Sport- und 
Bewegungsangebote in unter-
schiedlichen Parks anbieten. 
Fortgesetzt wird auch das 
Projekt „Bewegt wachsen in 
Heilbronn“, bei dem die Stadt 
Heilbronn, der Stadtverband 
für Sport und die Heilbron-
ner Bürgerstiftung seit 2016 
eine motorische Grundaus-
bildung an Kitas und Grund-
schulen forcieren. Zurzeit 
laufen Gespräche, um das 
Angebot auf den Schwimm-
bereich auszuweiten. Intensi-
ve Gespräche gibt es zu Bau-
vorhaben verschiedener Ver-
eine: So will zum Beispiel die 
Rudergesellschaft „Schwaben“ 
auf eine Fläche beim Freibad 
Neckarhalde wechseln.

Sport-Union Abteilung Handball 1. Damenmannschaft

Sport-Union mit zwei bitteren Niederlagen
VfL Oldenburg - Neckarsul-
mer Sport-Union  33:20 (21:8)
Beim VfL Oldenburg erlebten 
die Neckarsulmer Bundesliga-
Frauen am Mittwochabend eine 
Halbzeit zum Vergessen. Von 
Beginn an rannte die Sport-
Union den überlegenen Gast-
gebern hinterher.
„Klar, wir haben unsere Feh-
ler in der Halbzeitpause ange-

sprochen, wollten in der 
Abwehr mehr attackieren und 
dem Kreis nicht so viele Räu-
me geben. Es hat dann pha-
senweise mit Sicherheit bes-
ser ausgesehen, allerdings hat 
der VfL in der zweiten Halb-
zeit auch durchgewechselt und 
die Oldenburger Stammleute 
haben nicht mehr gespielt”, so 
Hadzimuhamedovic weiter.

Neckarsulmer Sport-Union - 
TV Nellingen  22:26
Nach drei schwachen Spielen 
kam die Sport-Union gegen 
Nellingen eigentlich wieder 
gut in das Spiel, lag zur Pau-
se verdient mit vier Toren in 
Front und musste nach einer 
unerklärlichen zweiten Halb-
zeit am Ende trotzdem als 
Verlierer vom Feld. Für beide 

Mannschaften ging es im Der-
by um ganz wichtige Punkte im 
Abstiegskampf. Beide Punk-
te konnten am Samstagabend 
schließlich erstmals die Schwa-
ben Hornets auf ihr Konto ver-
buchen, während Neckarsulm 
weiter auf den zweiten Heim-
sieg der Saison wartet.
Nächstes Heimspiel, 28.1.2017,  
gegen Frisch Auf Göppingen
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Handball: TSB Horkheim

Die Personalplanung läuft auf Hochtouren
Heilbronn-Horkheim. (pm/
red). Handball-Drittligist TSB 
Horkheim treibt bereits jetzt 
seine Personalplanungen für 
die kommende Spielzeit voran.

So verlässt Spielmacher And-
reas Blodig die „Hunters“ am 
Saisonende, um seine Karrie-
re bei seinem Heimatverein SV 
Fellbach in der Landesliga aus-
klingen zu lassen. Darüber hin-
aus müssen die Horkheimer in 
der nächsten Saison auf ihren 
Kapitän Stefan Fähnle verzich-
ten, der seine Karriere im Som-
mer beenden möchte. Um Fähn-
le zu ersetzen, sicherte sich der 
TSB die Dienste von Kreisläufer 
Nils Boschen, der vom Ligakon-
kurrenten TGS Pforzheim nach 
Horkheim wechselt. Außer-
dem schließt sich Florian Möck 

den „Hunters“ an. Der Kapi-
tän und Spielmacher vom Liga- 
konkurrenten VfL Pfullingen 
unterschrieb beim TSB Hork-
heim einen Zweijahresvertrag. 
Möck, der auf beiden Halbpo-

sitionen einsetzbar ist, hat trotz 
seines jungen Alters von 20 Jah-
ren dank eines Doppelspiel-
rechts beim TV Neuhausen/
Erms bereits Bundesliga-Luft 
geschnuppert.

Sport Regional

Sport regional

Vorschau
Handball (Bundesliga):
28.01., 18 Uhr: Neckarsul-
mer Sportunion - Frisch Auf! 
Göppingen

Eishockey (DEL 2):
27.01., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - SC Riessersee

Nationalspieler verlassen die TSG 1899 Hoffenheim

Rudy und Süle schließen sich dem FC Bayern an
Sinsheim. (pm/red). Sebasti-
an Rudy (26) und Niklas Süle 
(21) werden den Fußball-
Bundesligisten TSG 1899 
Hoffenheim am Ende der lau-
fenden Saison verlassen und 
künftig für den Deutschen 
Rekordmeister FC Bayern 
München spielen.

„Natürlich ist es ein herber 
Verlust, solche Spieler abge-
ben zu müssen“, bedauert TSG-
Direktor Profifußball, Alex-
ander Rosen. „Auf der ande-
ren Seite ist es aber auch eine 
grandiose Auszeichnung für 
unsere Arbeit hier in Hoffen-
heim“, betont er mit Blick auf 
„die Entwicklung, die bei-
de Spieler bei uns genommen 
haben“. „Wir sind sehr dank-
bar für die Möglichkeiten, die 
man uns geboten und das Ver-
trauen, das man uns bei der 
TSG über viele Jahre hinweg 
geschenkt hat“, sagt Sebastian 
Rudy. „Beim Gedanken an den 
Abschied schwingt natürlich 
auch Wehmut mit“, ergänzt 
Süle, der aber auch auf die gro-
ße Chance verweist, bei einem 

der „besten Teams der Welt 
weiter reifen zu können. Noch 
aber denken weder Sebastian 
noch ich an die Bayern, son-
dern konzentrieren uns einzig 
und allein auf eine erfolgreiche 
Rückrunde mit der TSG. Wir 
werden bis zur letzten Minute 
alles für den Klub und unsere 
Fans geben“.
Niklas Süle bestritt bislang 90 
Bundesliga-Spiele für die TSG 
Hoffenheim. Dabei erzielte 
er sechs Tore, bei seinen sie-

ben Einsätzen in Spielen um 
den DFB-Pokal gelang ihm 
ein Treffer. Süle absolvierte 
ein A-Länderspiel. Auf zwölf 
Einsätze in der DFB-Auswahl 
kommt Sebastian Rudy. In der 
Bundesliga stand er 192-mal 
auf dem Platz, 177-mal davon 
für die TSG, für die er auch alle 
seine neun Tore markierte. Im 
DFB-Pokal stand er in 15 Par-
tien für die TSG auf dem Feld 
(1 Tor), insgesamt absolvierte 
er 19 Pokal-Spiele.

Jubeln nächste Saison gemeinsam im Trikot des FC Bayern München:  
Niklas Süle (Nr. 25) und Sebastian Rudy (Nr. 7). Foto: Lamster

Handball-Drittligist TSB Horkheim hat bereits einige personelle Entscheidun-
gen für die nächste Spieltzeit getroffen. Foto: LM-Archiv/Symbolbild

Rhein-Neckar Löwen

Steinhauser geht 
nach Flensburg
Mannheim. (seo). Marius Stein-
hauser verlässt die Rhein-
Neckar Löwen und wechselt 
für die kommende Saison zur 
SG Flensburg-Handewitt. Der 
23-jährige Rechtsaußen erhält 
einen Vertrag bis 2020. In sei-
nen fünf Jahren bei den Rhein-
Neckar Löwen gewann das deut-
sche Talent, das aus Rot (Rhein-
Neckar-Kreis) stammt, 2013 den 
EHF-Pokal und 2016 die deut-
sche Meisterschaft.

Stadt Heilbronn:

Sportprojekte 
fortgesetzt
Heilbronn. (pm). Nach dem 
erfolgreichen Start der Projek-
te „Bewegt wachsen in Heil-
bronn“ und „Sport im Park“ 
im vergangenen Jahr, wird die 
Stadt Heilbronn in Kooperati-
on mit Vereinen von April bis 
September 2017 Sport- und 
Bewegungsangebote in unter-
schiedlichen Parks anbieten. 
Fortgesetzt wird auch das 
Projekt „Bewegt wachsen in 
Heilbronn“, bei dem die Stadt 
Heilbronn, der Stadtverband 
für Sport und die Heilbron-
ner Bürgerstiftung seit 2016 
eine motorische Grundaus-
bildung an Kitas und Grund-
schulen forcieren. Zurzeit 
laufen Gespräche, um das 
Angebot auf den Schwimm-
bereich auszuweiten. Intensi-
ve Gespräche gibt es zu Bau-
vorhaben verschiedener Ver-
eine: So will zum Beispiel die 
Rudergesellschaft „Schwaben“ 
auf eine Fläche beim Freibad 
Neckarhalde wechseln.
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Kultur regional

Alte Mälzerei Mosbach: Die Original Schlagerlegenden

Chris Roberts, Tony Marshall und Lena Valaitis singen ihre unsterblichen Hits
(tm). Am Samstag, 11. Feb-
ruar, 18.00 Uhr, gastieren die 
Schlagerlegenden in der Alten 
Mälzerei Mosbach. Die Besu-
cher können sich an diesem 
Nachmittag auf eine humor-
volle und musikalische Show 
mit den Schlagerstars Chris 
Roberts, Tony Marshall mit 
Sohn Pascal,  und Lena Valai-
tis freuen. 

Chris Robert
Hits aus über 40 Jahren Schla-
gergeschichte -Schlager, die 
jeder kennt und keiner ver-

gisst. 91% der Deutschen ken-
nen seinen Namen, 50 Millionen 
Schallplatten hat er verkauft. Er 
war Dauergast in der ZDF Hit-
parade. Wir reden vom Frau-
enschwarm Chris Roberts. Mit 
dem Schlager „Ich bin verliebt in 
die Liebe“ hat es begonnen. Hits 
wie „Du kannst nicht immer 17 
sein“, „Ein Mädchen nach Maß“ 
oder „Ich mach ein glückliches 
Mädchen aus Dir“ folgten.

Tony Marshall
Eine Ära geht zu Ende. Tony 
Marshall tritt im Rahmen sei-
ner großen Abschiedstournee 
auch in Ilmenau auf. 80 Konzer-
te möchte er machen, um seinen 
vielen treuen Fans ein musika-
lisches Danke für die schönen 
Jahre zu sagen oder besser zu 
singen. 60 Jahre steht er auf der 
Bühne, ausgezeichnet mit dem 
Bundesverdienstkreuz, erfolg-
reich als Musicalstar in „Anatev-
ka“, Moderator in großen ZDF-
Sendungen wie  „Lass das mal 
den Tony machen“. Seine vielen 
Hits werden unvergessen blei-
ben: „Schöne Maid“, „Ich  fang´ 
für Euch den Sonnenschein“, 
„Heute hau´n wir auf die Pauke“, 
„Auf der Straße nach Süden“, 

„Sierra Madre“, „Bora Bora“, 
„Junge die Welt ist schön“ und 
„Die Hände zum Himmel“. Der 
charmante „Pascal Marshall“ 
wird durch das Programm füh-
ren und auch ein schönes Duett 
mit seinem Vater singen. 

Lena Valaitis
Die Grand Damé des deutschen 
Schlagers - „Lena Valaitis“ - die 

wohl „jüngste“ 70-Jährige, die 
wie ein Jungbrunnen in der Sze-
ne wirkt, wird mit ihren Erfolgen 
wie  „Ein schöner Tag“, „Johnny 
Blue“ oder „Ich hab` Dir nie den 
Himmel versprochen“ ihr Publi-
kum restlos begeistern. 

Tickets gibt es unter Tel. 06261 
9180 und bei allen bekannten 
VorverkaufsstellenChris Roberts Foto: Agentur

Tony Marshall Foto: tm

Neue Ausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau

DADA + THITZ: Performance Art und Tütenmalerei
(egs). Der Kunstverein Was-
serschloss Bad Rappenau und 
die Stadt Bad Rappenau laden 
herzlich ein zur Ausstellung 
„DADA + THITZ“ in das Was-
serschloss Bad Rappenau. Sie 
ist bis zum 26. Februar immer 
sonntags von 13.00 – 18.00 Uhr   
(oder nach Vereinbarung unter 
Tel. 0175 54406096) zu sehen. 

Bei der Ausstellung in Bad Rap-
penau werden die Werke der 
beiden Eheleute in allen Räu-
men gemischt und nach beson-
deren Bezügen gruppiert. Durch 
die Unterschiedlichkeit der Aus-
drucksformen läuft niemand 
Gefahr, ins direkte Verglei-
chen zu geraten, obgleich man 
sich einer gemeinsam in bei-
den Werkgruppen vorhande-

nen Sinnlichkeit nicht entzie-
hen kann. 
Für den 1962 geborenen  Künst-
ler THITZ sind Reisen Aus-
gangspunkt seiner Malerei. 
Unterwegs sammelt er Artefakte 
urbaner Kulturen – und was bil-
det eine Zivilisation besser ab als 
Einkaufstüten? Thitz integriert 
sie in seine Stadtlandschaften, 
und ihre Laschen verwandeln 
sich in optische Reißleinen für 
den Sprung aus der nüchternen 
Realität in verborgene Dimen-
sionen. Seine Werke sind in 
den wichtigsten internationalen 
Kunstmessen wie beispielsweise 
Monaco, Zürich, New York und 
der Art Karlsruhe ausgestellt. 
DADA Katharina Trost hat 
gleich bei zwei der berühm-
testen Performance-Künstler - 

Ulay und Joan Jonas – studiert, 
und dabei eine sehr individuel-
le und handwerklich wie spiri-
tuell nachhaltige Form gefun-
den. Ihre Performances und die 
ausgestellten Videos und Objek-
te reflektieren einen tiefen Bezug 
sowohl zu den inneren Kräften  
der Seele, als auch dem äuße-
ren Wirken der Naturgewalten. 
Planetenbahnen, Luft und Was-
serströme beeinflussen DADA 
während ihrer Performances, 
welche sie bisher an besonde-
ren Plätzen in New York, Island, 
Mallorca, Krakau, Sardinien, 
Paris und Berlin durchführte. 
Die Requisiten und Kostüme, 
aber auch Sand oder andere 
Materialien, welche DADA wäh-
rend der Performances begleite-
ten, werden durch die dokumen-

tarischen Filme in der Ausstel-
lung wieder zum Leben erweckt.  
Ergänzt wird die Präsentation 
durch die Werkgruppe „Kunst 
am Körper”, kleine aber sehr 
prägnante Objekte, welche indi-
viduell für jeweils einen Men-
schen gefertigt wurden.

Werk von THITZ Foto: th
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Bad Rappenau: Neue Ausstellung im Kulturhaus Forum Fränkischer Hof

Volker Glatz: „Spanische Impressionen“
(egs). Bis zum 12. Febru-
ar ist im Kulturhaus Forum 
Fränkischer Hof Bad Rappe-
nau (Heinsheimer Straße 16)  
die Ausstellung „Spanische 
Impressionen“ mit Werken 
von Volker Glatz zu sehen. Die 
Ausstellung ist jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

„Ein Sommer im Herbst“ nann-
te der Künstler eine Ausstel-
lung seiner Bilder  2014,  heute 
nun „Spanische Impressionen“. 
Sie könnte auch  „Ein Sommer 
im Winter“ heißen, da die Bil-
der, die hier zu sehen sind, aus-
nahmslos in südlichen Gefilden 
und zwar unter der spanischen 
Sonne entstanden. Warum gera-
de Spanien? Weil der Künstler 
Spanien als seine zweite Heimat 
betrachtet, wo er jedes Jahr viele 
Monate zubringt und in der frei-
en Natur malt. 
Bilder haben immer etwas mit 
den malerischen Fähigkeiten 
des Künstlers, seiner Ausdrucks-
kraft und seiner Persönlichkeit 
selbst zu tun, auch mit seinem 
Befinden. Das prägt auch seinen 

Stil. Im Malen transportiert der 
Künstler sozusagen sein Inners-
tes nach Außen mit Pinsel und 
Farbe. 

Vorgeschichte
Dazu ist es vielleicht hilfreich, 
die Vorgeschichte des Künstlers 
zu kennen. Sein körperliches 
als auch damit verbunden see-
lisches Befinden  in den Jahren 
vor der Entstehung dieser Bil-
der waren auf einem Tiefpunkt 
angelangt, da es mit  monate-
langen heftigen Schmerzen und 
zwei nicht risikolosen Opera-
tionen verbunden war. Spätes-
tens in dieser Situation wurde 
ihm seine Endlichkeit bewusst. 
Da waren seine Aufenthalte in 
Spanien mit seinen mediterra-
nen Farben und dem Licht für 
ihn wie eine „Jungbrunnen“ und 
sie sind es noch immer. Mit sei-
nen  dort entstandenen  Bildern 
will er seine Dankbarkeit für das 
Licht des Südens und die damit 
verbundene Leichtigkeit des 
Seins zum Ausdruck bringen. 

Weitere Informationen
www.badrappenau.de Ein Werk von Volker Glatz Foto: vg

Burgfestspiele Jagsthausen

Attraktive Soloprogramme zum Auftakt
(ts). Mit drei sehr unterschied-
lichen Soloabenden im Gewöl-
be der Götzenburg starten die 
Burgfestspiele Jagsthausen 
gleich zu Jahresbeginn in ihre 
neue Spielzeit. 

Lucy van Kuhl
Bereits am 18. Februar kom-
mentiert Lucy van Kuhl bei 
ihrem Liedermacher-Kabarett-
Abend in Moderationen und 
Liedern typische Alltagssitua-
tionen, Absurdes und Mensch-
liches. Mit „Fliegen mit Dir ist 
lustig und wat fürs Herz“ ist sie 
ganz nah am Publikum. 

Heinz-Rühmann-Abend
Schon zu Lebzeiten war Heinz 
Rühmann eine Legende. Genie-
ßen können die Gäste am 18. 
März in Jagsthausen einen 
Heinz-Rühmann-Abend mit 

Michael J. Westphal. „Jawoll, 
meine Herr`n“ ist ein Programm 
voller Ernst und Komik, zum 
Schwelgen in Erinnerungen. 

Michael Fitz
„Des bin i“ heißt es am 15. 
April, wenn der Schauspieler 
und Musiker Michael Fitz mit 
seinem aktuellen Programm in 
der Burg gastiert. Dem beliebten 
Songpoeten und Geschichten-
erzähler geht es wieder einmal 
mehr ums Private. Vor allem 
die Art, über die keiner gerne 
spricht.
Die drei Abende beginnen 
jeweils um 19.00 Uhr. Karten 
kosten 24 Euro. Diese können 
über das Internet www.burgfest-
spiele-jagsthausen.de, per Tele-
fon 07943 912345 oder persön-
lich beim TicketCenter bestellt 
werden. 

Olaf der Flipper in Mosbach in der Alten Mälzerei

Du bist wie Champagner-Tournee 2017
(pt). Über 40 Millionen ver-
kaufte Tonträger, 46 Jahre 
Chart-Erfolge, 64 Gold- und 
Platin-Awards, 23 x Top10-
DVD/CD-Charts, ausverkauf-
te Konzerthallen und Arenen - 
das ist kaum zu toppen. 

Sänger, Instrumentalist, Enter-
tainer – Olaf, der Flipper, ist 
Kult. Seine Fans lieben ihn, weil 
er schon als Mitglied der erfolg-
reichsten Gruppe der deut-
schen Schlagergeschichte immer 
authentisch war und sich sel-
ber treu geblieben ist. Auf sei-
ner „Du bist wie Champagner“-
Tour kommt er am Freitag, 27. 
Januar, um 19 Uhr auch nach 
Mosbach in die Alte Mälzerei.
„Du bist wie Champagner“ 
beschreibt treffend das besonde-
re Lebensgefühl von Olaf Malo-
lepski, wie Olaf der Flipper mit 

bürgerlichem Namen heißt. 70 
wurde er 2016. Und zu einem 
solchen Jubiläum, da darf es 
schon mal das Beste sein. In der 
Geborgenheit der Familie und 
mit dem Rückhalt wunderbarer 
Freunde und Fans den runden 
Ehrentag auch auf Tournee zu 
feiern, das empfindet er als das 
schönste aller Geschenke.

70. Geburtstag
Zu seinem 70. Geburtstag am 27. 
März 2016 veröffentlicht Olaf als 
einer der erfolgreichsten Künst-
ler Deutschlands mit der Dop-
pel-CD „Du bist wie Champa-
gner – zum Jubiläum nur das 
Beste“ seine musikalische Ret-
rospektive mit den besten Songs 
aus bewegenden 47 Jahren erleb-
ter Musikgeschichte.

Info: www.provinztour.de

Das Zweiradmuseum in Neckarsulm zeigt seltene Exponate aus der Geschichte des Motorrads

Pioniere der Mobilität
Das neue Sonderpodest im ers-
ten Stock ist schon aufgebaut, 
die Vernetzung der neu ausge-
stellten Exponate im kosten-
losen Audio-Guide steht noch 
aus. Mit sechs extrem seltenen 
Beispielen aus der Geschichte 
des Motorrads, Leihgaben eines 
Privatsammlers, die dieser für 
das ganze Jahr zur Verfügung 
stellt, kann das Zweiradmuse-
um wieder mit neuen „Mega-
Highlights“ aufwarten. Dass sie 
mit einer hohen sechsstelligen 
Summe versichert sind, zeigt, 
dass diese Motorräder wichtige 
Meilensteine darstellen und die 
eigene Sammlung eindrucksvoll 
vervollständigen.

Zum Schwärmen
Der technische Berater Man-
fred Ratzinger geriet ebenso ins 
Schwärmen wie die Museums-
chefin Natalie Scheerle-Walz. 
Ausgehend von der Laufma-
schine des Karl Drais mit der 
dieser am 12. Juni 1817 15 Kilo-
meter mit einer Geschwindig-
keit von 15 Stundenkilometern 
zurückgelegt hatte, machten sich 
nach der Erfindung der Dampf-
maschine viele Menschen mit 
eigenen Ideen daran, ein selbst 
fahrendes Mobil zu entwickeln. 
Darunter waren Mechaniker, 
Dreher aber auch Schuhmacher 
mit technischer Begabung. Das 

Prinzip der Dampfmaschine als 
Antrieb wurde aber recht schnell 
wegen der notwendigen Mas-
senbeschränkung verworfen.

Verwandt mit der Kutsche
Der Daimler Reitwagen, den 
Gottlieb Daimler und Wilhelm 
Maybach bauten, verfügte über 
einen schnelllaufenden Einzy-
linder-Viertaktmotor mit Glüh-
rohrzündung. Er wog nur 60 
Kilogramm und eröffnete neue 
Möglichkeiten für ortsunab-
hängige Einsätze. Die Glüh-
rohrzündung war bereits die 
erste Sitzheizung, aber eine, die 
nicht abstellbar war. Im Novem-
ber 1885 fuhr ein Sohn Daim-
lers damit von Cannstatt nach 
Untertürkheim. Weg vom Fahr-
rad mit eingebautem Motor ging 
die Konstruktion von Flugpi-
onier Alois Wolfmüller und 
Mechaniker Heinrich Hilde-
brand. Der Motor hatte Wasser-
kühlung, im hinteren Schutz-
blech war der Wassertank. 

Erfindungen
Von Deutschland nach Frank-
reich verlagerte sich dann das 
Zentrum der Innovationen. Mit 
dem Rennsport als Motivation 
für neue Entwicklungen. Adol-
phe Clémant baute 1902 das 
erste Motorrad mit V-Motor, 
mit dem er das Rennen am 

Mont Ventoux mit einer Durch-
schnittsgeschwindigkeit von 
mehr als 30 km/h gewann.
Alfred Krupp konstruierte nach 
Ende des 1. Weltkriegs, als er kei-
ne Kanonen mehr bauen durfte, 
den Motorläufer, einen Kleinrol-
ler, der im Stehen gefahren wur-
de. In ganz andere Dimensionen 
stieß das Megola Zweirad-Auto. 
Mit Monocoque, Hinterradfede-
rung und einem Sternmotor im 
Rad. Um bei einem Reifenscha-
den nicht den Motor ausbauen 
zu müssen, wurde ein Schlauch 
„wie eine Schinkenwurst“ mit 
zwei stumpfen Enden erfunden. 
Zwischen 1921 und 25 wur-
den 2000 dieser unorthodoxen, 
aber sehr bequemen Fahrzeu-
ge gebaut. Ein Höhepunkt der 

Ingenieurkunst ist die Mercu-
ry 600, von dem es weltweit nur 
fünf Exemplare gibt. 

Ein Besuch lohnt sich
Mit dieser Zusammenstellung 
von technischen Innovationen 
vom Beginn der individuellen 
Mobilität bis zur Gegenwart ist 
ein Besuch im Zweiradmuseum 
immer empfehlenswert, ob man 
an technischen Details interes-
siert ist oder nur die herausra-
genden Konstruktionen bewun-
dern möchte.

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag, an Feier-
tagen immer von 10.00 bis 17.00 
Uhr.
(Text und Fotos pek)

Natalie Scheerle-Walz und Manfred Ratzinger bei der eindrucksvollen Mercu-
ry 600 aus den 30er Jahren des letzten Jahrhunderts

Austausch zwischen Referenten und Publikum

Audi lädt ein zu „Wissenschaft im Dialog“
Ist die Zukunft des Lernens 
digital? Sind Informationen 
das neue Gold? Und wie wer-
den wir in Zukunft arbeiten? 
Die Themen Digitalisierung 
und Industrie 4.0 stehen 2017 
im Mittelpunkt der Audi-Vor-
tragsreihe „Wissenschaft im 
Dialog“.

Renommierter Wissenschaftler 
halten an den Standorten Ingol-
stadt und Neckarsulm 15 öffent-
liche Vorträge. Der erste Vortrag 
in Neckarsulm dreht sich am 23 
Februar um die Informations-
beschaffung für die Industrie 
4.0. „Mit unserer Vortragsreihe 

schlagen wir eine Brücke zwi-
schen Theorie und Praxis und 
tragen zur Bildung in den Regio-
nen Ingolstadt und Neckarsulm 
bei“, sagt Thomas Sigi, Vorstand 
Personal und Organisation der 
Audi AG. Die Reihe ist eine 
Weiterentwicklung des „Audi 
Kolloquium“, das seit 2004 über 
22.000 Zuhörer angezogen hat. 
„Wissenschaft im Dialog“ fokus-
siert noch stärker als das bishe-
rige Format auf den Austausch 
zwischen Referenten und Pub-
likum, adressiert hochaktuel-
le Branchenthemen und hat 
immer wieder auch internatio-
nale Gastredner.

Im Audi Forum Neckarsulm 
finden die folgenden Vorträge 
statt:
23. Februar 2017
 Informationsaustausch als Basis 
für Industrie 4.0 – Wenn Infor-
mation das neue Gold ist, wie 
muss dann die Goldmine aus-
sehen?
Prof. Dr. Ing. Daniel Großmann
Technische Hochschule Ingol-
stadt
29. Juni 2017, Digitalisierung 
als Tagesgeschäft – Wo liegen 
eigentlich konkrete Mehrwerte 
für Unternehmen?
Prof. Dr. Dr. Ing. Dr. h.c. Jivka 
Ovtcharova

Karlsruher Institut für Techno-
logie
28. September 2017,
Weniger Arbeit durch Digitali-
sierung? Wie wir die zukünfti-
ge Arbeitswelt gestalten können
Prof. Dr. Armin Grunwald
Karlsruher Institut für Techno-
logie
23. November 2017,
Letzte Meile Logistik – Potentia-
le und Herausforderungen (teil)
automatisierter Fahrzeuge und 
fahrerloser Systeme
Prof. Dr. Ing. Achim Kampker
Rheinisch Westfälische Techni-
sche Hochschule Aachen
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Raumausstattung

Polsterwerkstatt - Gardinen
Rollos – Plissee – Beratung vor Ort

74821 Mosbach, Frohndbrunnengasse 1
__________________________________________________________________________

Tel. 06261/2693

Rollos - Plissees - Beratung vor Ort
74821 Mosbach, Frohndbrunnengasse 1

NEU ERÖFFNUNG
ab 28.01.2017 in der

Hauptstraße 103 in Mosbach!

GmbH

Pellet- und Kaminöfen
aus Stahl, Guss und Stein

Schornsteinsysteme

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de www.mini-krauth.de

Leasingsbeispiel: BMWX1 sDrive 18i
Neuwagen, 110 kW (150 PS), schwarz uni, Stoff Grid anthrazit, Multifunktions-Multifunktions-
lenkrad, 17“ LM-Räder V-Speiche 560, Steuerung EfficientDynamics, u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,3 l/100 km, außerorts: 4,5 l/100 km, kombiniert:
5,1 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 119 g/km, Energieeffizienzklasse: A.
zzgl. Zulassung und Transport i.H.V. 860,00 EUR, Fahrzeug ausgestattet mit
Schaltgetriebe.

Unsere weiteren Marken: BMWM, BMW i, MINI

*Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 01/2017 Abbildung ähnlich. Alle Preise inkl.
MwSt. Gerne passen wir dieses Angebot Ihren Wünschen an oder errechnen Ihnen Ihr
individuelles Finanzierungs- oder Leasingangebot. Gerne nehmen wir auch Ihr Gebrauch-
tes Automobil in Zahlung. **Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Monatliche
Rate:

Krauth iPhone apps für BMW und MINI kostenlos erhältlich.

Leasingsbeispiel: BMWX3 xDrive 20d
Neuwagen, 140 kW (190 PS), schwarz uni, Stoff Ribbon Anthrazit, 17“ LM-Räder,
Freisprecheinrichtung, Servotronic, PDC, Regensensor, Lichtpaket, Radio Prof., u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,1 l/100 km, außerorts: 5,0 l/100 km, kombiniert:
5,4 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 142 g/km, Energieeffizienzklasse: A,
zzgl. Zulassung und Transport i.H.V. 860,00 EUR. Fahrzeug ausgestattet mit
Schaltgetriebe.

Freude amFahren

XWIE RAUS.
DIE BMWX-MODELLE MIT xDRIVE.
JETZT ZU ATTRAKTIVEN KONDITIONEN.1
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Leasingsbeispiel: BMWX5 xDrive 30d
Neuwagen, 190 kW (258PS), schwarz uni, StoffAnthrazit/schwarz, AutomaticGetriebe,
Xenon, Klimaautom., LED-Nebelscheinwerfer, 18“ LM-Räder, DrivingAsssistant, u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,7 l/100 km, außerorts: 5,5 l/100 km, kombiniert:
5,9 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 156 g/km, Energieeffizienzklasse: A.
zzgl. Zulassung und Transport i.H.V. 860,00 EUR. Fahrzeug ausgestattet mit
Automaticgetriebe.

Sollzinssatz p.a.**: 4,25 %
Effektiver Jahreszins: 4,33 %
Gesamtbetrag: 10.764,00 EUR

Fahrzeugpreis: 30.800,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p.a. : 10.000 km 299,00EUR*

Sollzinssatz p.a.**: 2,99 %
Effektiver Jahreszins: 3,03 %
Gesamtbetrag: 14.004,00 EUR

Fahrzeugpreis: 42.800,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p.a. : 10.000 km

Sollzinssatz p.a.**: 4,25 %
Effektiver Jahreszins: 4,33 %
Gesamtbetrag: 21.564,00 EUR

Fahrzeugpreis: 61.500,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p.a. : 10.000 km

Monatliche
Rate: 389,00EUR*

Monatliche
Rate: 599,00EUR*

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot:
 Puten-Paprika-Gulasch 100 g € 0,94
 feiner Fleischkäse 100 g € 0,94

S%LE
auf alle Hunde-

wintermode und

-decken

Lust auf Neues?
Frühlingsblühern

+ ganz einfache
mit Zimmerpflanzen in tollen Gefäßen!

S%LES%LES%LE
auf alle Hunde-

wintermode und 

-decken

Lust Lust aufauf Neues? Neues?aufauf Neues?
FrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühern

+ ganz einfache ganz einfache ganz einfache 
mit mit Zimmerpfl anzenZimmerpfl anzen in in tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen!

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

GESCHÄFTSANZEIGEN

ANZEIGENSCHLUSS
für Obrigheim
DIENSTAG 13:00 Uhr
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STELLENANGEBOTE

VERMIETUNGUNTERRICHT

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserm regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer!

Förderung bei LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik und
Prüfungsvorbereitung

Jetzt aktuell im Zusatzprogramm:
 Prüfungskurse Faschingsferien (Abi, RS,WRS..)
 Ferienkurse in Faschingsferien
 Intensiv-Tagesmodule (Samstags)
Bitte besuchen Sie unsere homepage für weitere Informationen

www.privatunterrichtpirsch.deA
Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de
www.privatunter

Prüfung in Sicht?
Zeugnissorgen?

Gewerbeflächen Bad Friedrichshall
ca. 735m² Halle/Büro, bestens geeignet für leichte
Produktion, Handel, Fitness und Dienstleistung, etc.

Umbau möglich. Sofort frei.
Mietpreis auf Anfrage.

Müller & Bucher Immobilien-Treuhand GmbH
Telefon: 07131/7878-0

Wir suchen Einräumer/-innen
auf Minijob-Basis oder in Teilzeit
(gerne auch Rentner/-innen) zum Einräumen unserer Puten-
spezialitäten in die Verkaufsfahrzeuge. Die Arbeitszeit ist am
Nachmittag und/oder abends.
Bitte bewerben Sie sich telefonisch beim

Weilerhöfer Bauernladen
74921 Helmstadt-Bargen
Tel. 06262 6142

Suchen Raumpflegerin
fürmehrere Objekte in Obrigheim und Diedesheim
ab sofort.

Arbeitszeit: Mo. bis Fr. ab ca. 16.30 Uhr
Geringfügige Beschäftigung

Bewerbung an: Franz Kramer GmbH
74252 Massenbachhausen
Tel. 0178-6378993 (Frau Ivan)

Zuverlässige Zusteller gesucht
für den Wochenkurier

Telefon 0800 0622120

Physiotherapeut/In gesucht
abMärz 2017 oder später

Wir sind eine Praxis für Physiotherapie, Med. Fitness und
Rehasport. Bei uns kannst Du dich entwickeln.

Es erwartet dich ein freundliches und aufgeschlossenes
Team. Unsere gute Atmosphäre ist im Umkreis bekannt.

Du bist teamfähig, freundlich und möchtest Freude am
Beruf haben, dann bewerbe Dich bei uns.

Sende Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
MT-Physiowelt – Zwingenburgstr. 21 – 74821 Mosbach
www.mt-physiowelt.de

Wohnung zu vermieten!!!
Obrigheim-Mörtelstein, separates Gebäude, 2 Zimmer,
EBK, Abstellraum/Büro, WC, 65 m², Galerie mit Dachzim-
mer (20 m²], Balkon (40 m²], Autoabstellplatz, ab Februar
zu vermieten, Miete 420,-- € + NK.  06262/1736 oder
06262/5168 + AB

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

UNTERRICHT
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Raumausstattung

Polsterwerkstatt - Gardinen
Rollos – Plissee – Beratung vor Ort

74821 Mosbach, Frohndbrunnengasse 1
__________________________________________________________________________

Tel. 06261/2693

Rollos - Plissees - Beratung vor Ort
74821 Mosbach, Frohndbrunnengasse 1

NEU ERÖFFNUNG
ab 28.01.2017 in der

Hauptstraße 103 in Mosbach!

GmbH

Pellet- und Kaminöfen
aus Stahl, Guss und Stein

Schornsteinsysteme

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de www.mini-krauth.de

Leasingsbeispiel: BMWX1 sDrive 18i
Neuwagen, 110 kW (150 PS), schwarz uni, Stoff Grid anthrazit, Multifunktions-Multifunktions-
lenkrad, 17“ LM-Räder V-Speiche 560, Steuerung EfficientDynamics, u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,3 l/100 km, außerorts: 4,5 l/100 km, kombiniert:
5,1 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 119 g/km, Energieeffizienzklasse: A.
zzgl. Zulassung und Transport i.H.V. 860,00 EUR, Fahrzeug ausgestattet mit
Schaltgetriebe.

Unsere weiteren Marken: BMWM, BMW i, MINI

*Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 01/2017 Abbildung ähnlich. Alle Preise inkl.
MwSt. Gerne passen wir dieses Angebot Ihren Wünschen an oder errechnen Ihnen Ihr
individuelles Finanzierungs- oder Leasingangebot. Gerne nehmen wir auch Ihr Gebrauch-
tes Automobil in Zahlung. **Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Monatliche
Rate:

Krauth iPhone apps für BMW und MINI kostenlos erhältlich.

Leasingsbeispiel: BMWX3 xDrive 20d
Neuwagen, 140 kW (190 PS), schwarz uni, Stoff Ribbon Anthrazit, 17“ LM-Räder,
Freisprecheinrichtung, Servotronic, PDC, Regensensor, Lichtpaket, Radio Prof., u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,1 l/100 km, außerorts: 5,0 l/100 km, kombiniert:
5,4 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 142 g/km, Energieeffizienzklasse: A,
zzgl. Zulassung und Transport i.H.V. 860,00 EUR. Fahrzeug ausgestattet mit
Schaltgetriebe.

Freude amFahren

XWIE RAUS.
DIE BMWX-MODELLE MIT xDRIVE.
JETZT ZU ATTRAKTIVEN KONDITIONEN.1

1 B
M
W

xD
riv

eo
pt
io
na
le
rh
äl
tli
ch
.

Ab
bi
ld
un

g
ze
ig
tS

on
de

ra
us
st
at
un

ge
n.

Leasingsbeispiel: BMWX5 xDrive 30d
Neuwagen, 190 kW (258PS), schwarz uni, StoffAnthrazit/schwarz, AutomaticGetriebe,
Xenon, Klimaautom., LED-Nebelscheinwerfer, 18“ LM-Räder, DrivingAsssistant, u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,7 l/100 km, außerorts: 5,5 l/100 km, kombiniert:
5,9 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 156 g/km, Energieeffizienzklasse: A.
zzgl. Zulassung und Transport i.H.V. 860,00 EUR. Fahrzeug ausgestattet mit
Automaticgetriebe.

Sollzinssatz p.a.**: 4,25 %
Effektiver Jahreszins: 4,33 %
Gesamtbetrag: 10.764,00 EUR

Fahrzeugpreis: 30.800,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p.a. : 10.000 km 299,00EUR*

Sollzinssatz p.a.**: 2,99 %
Effektiver Jahreszins: 3,03 %
Gesamtbetrag: 14.004,00 EUR

Fahrzeugpreis: 42.800,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p.a. : 10.000 km

Sollzinssatz p.a.**: 4,25 %
Effektiver Jahreszins: 4,33 %
Gesamtbetrag: 21.564,00 EUR

Fahrzeugpreis: 61.500,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung p.a. : 10.000 km

Monatliche
Rate: 389,00EUR*

Monatliche
Rate: 599,00EUR*

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot:
 Puten-Paprika-Gulasch 100 g € 0,94
 feiner Fleischkäse 100 g € 0,94

S%LE
auf alle Hunde-

wintermode und

-decken

Lust auf Neues?
Frühlingsblühern

+ ganz einfache
mit Zimmerpflanzen in tollen Gefäßen!

S%LES%LES%LE
auf alle Hunde-

wintermode und 

-decken

Lust Lust aufauf Neues? Neues?aufauf Neues?
FrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühernFrühlingsblühern

+ ganz einfache ganz einfache ganz einfache 
mit mit Zimmerpfl anzenZimmerpfl anzen in in tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen! tollen Gefäßen!

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

GESCHÄFTSANZEIGEN

ANZEIGENSCHLUSS
für Obrigheim
DIENSTAG 13:00 Uhr
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STELLENANGEBOTE

VERMIETUNGUNTERRICHT

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserm regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer!

Förderung bei LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik und
Prüfungsvorbereitung

Jetzt aktuell im Zusatzprogramm:
 Prüfungskurse Faschingsferien (Abi, RS,WRS..)
 Ferienkurse in Faschingsferien
 Intensiv-Tagesmodule (Samstags)
Bitte besuchen Sie unsere homepage für weitere Informationen

www.privatunterrichtpirsch.deA
Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de
www.privatunter

Prüfung in Sicht?
Zeugnissorgen?

Gewerbeflächen Bad Friedrichshall
ca. 735m² Halle/Büro, bestens geeignet für leichte
Produktion, Handel, Fitness und Dienstleistung, etc.

Umbau möglich. Sofort frei.
Mietpreis auf Anfrage.

Müller & Bucher Immobilien-Treuhand GmbH
Telefon: 07131/7878-0

Wir suchen Einräumer/-innen
auf Minijob-Basis oder in Teilzeit
(gerne auch Rentner/-innen) zum Einräumen unserer Puten-
spezialitäten in die Verkaufsfahrzeuge. Die Arbeitszeit ist am
Nachmittag und/oder abends.
Bitte bewerben Sie sich telefonisch beim

Weilerhöfer Bauernladen
74921 Helmstadt-Bargen
Tel. 06262 6142

Suchen Raumpflegerin
fürmehrere Objekte in Obrigheim und Diedesheim
ab sofort.

Arbeitszeit: Mo. bis Fr. ab ca. 16.30 Uhr
Geringfügige Beschäftigung

Bewerbung an: Franz Kramer GmbH
74252 Massenbachhausen
Tel. 0178-6378993 (Frau Ivan)

Zuverlässige Zusteller gesucht
für den Wochenkurier

Telefon 0800 0622120

Physiotherapeut/In gesucht
abMärz 2017 oder später

Wir sind eine Praxis für Physiotherapie, Med. Fitness und
Rehasport. Bei uns kannst Du dich entwickeln.

Es erwartet dich ein freundliches und aufgeschlossenes
Team. Unsere gute Atmosphäre ist im Umkreis bekannt.

Du bist teamfähig, freundlich und möchtest Freude am
Beruf haben, dann bewerbe Dich bei uns.

Sende Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
MT-Physiowelt – Zwingenburgstr. 21 – 74821 Mosbach
www.mt-physiowelt.de

Wohnung zu vermieten!!!
Obrigheim-Mörtelstein, separates Gebäude, 2 Zimmer,
EBK, Abstellraum/Büro, WC, 65 m², Galerie mit Dachzim-
mer (20 m²], Balkon (40 m²], Autoabstellplatz, ab Februar
zu vermieten, Miete 420,-- € + NK.  06262/1736 oder
06262/5168 + AB

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

UNTERRICHT
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

11.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,09 Pfand € 3,70

99 16.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,19 Pfand € 3,50

99

13.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,39 Pfand € 4,50

99

12/0,7 L Preis p.Liter € -,42 Pfand € 3,50

49

8.
9/1,0 L Preis p.Liter € -,94 Pfand € 3,75

49

3.79 3.
0,75 L 1 Ltr. = € 4,65

49

3.

3.
1,0 L Pfand € -,05

79 3.
0,75 L 1 Ltr. = € 5,32

99

Heilbronner
Samtrot
Rotwein &
Weißherbst

3.99

+ 2 Flaschen

20/0,5 L Preis p.Liter € 1,19 Pfand € 3,5020/0,5 L

Lehrensteinsfelder
Steinacker
Riesling
halbtrocken
& trocken

1,0 L Pfand € -,05

Fleiner
Kirchenweinberg
Schwarz-
riesling

mit Samtrot

Heilbronner
Stiftsberg

Riesling
mild &
trocken

Gundelsheimer
Himmelreich
Trollinger mit
Lemberger

0,75 L 1 Ltr. = € 5,05

+ 1Willybecher

Schlachthofstraße 6
74821 Mosbach
Telefon 06261 14575
Telefax 06261 18118
E-Mail: info@fleisch-heck.de

Unser Angebot am 27.1. + 28.1.2017

Zwiebelrostbraten 1 kg 12,90 €

Winzerbraten vom Schweinekamm
und Schweinerücken auch gefüllt 1 kg 7,90 €

Schweinemett für Brätbrot 1 kg 6,50 €

Fleischkäse und Leberkäse 1 kg 7,00 €
Öffnungszeiten:

Mi. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 16.30 Uhr, Do. 8.00 - 13.00 Uhr
Fr. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.30 Uhr

Mosbach · Alte Neckarelzer Str. 8 · Tel. 0 62 61-22 04 · www.elektroperes.de

Miele Premium-Partner

Revolutionäre Reinheit!
Die neuen Waschmaschinen W1!

Weltklasse!

Thermo-Schontrommel
mit Option Vorbügeln

Bis zur Schließung können weiterhin Filme und Games ausgeliehen werden.

BIS ZU 50%
RABATT
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Rabatt
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el 20%

Rabatt
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el 30%

Rabatt
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*
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el 20%

Rabatt
*
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Rabatt
*
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Rabatt
*
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el 50%

Rabatt
*
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tikel 20
% Rabatt

%
1 Artik

el
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el
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*
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*
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30%0%0%Rabatt
*

% RabattRabatt
RAUMUNGS

VERKAUF
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WORLD OF VIDEO Mo. – Fr. 11 - 22 Uhr
Samstags 10 - 22 Uhr

18.02.2017

MOSBACH
Bahnhofstr. 1
74821 Mosbach
Tel: 06261/670 810


	Obrigheim_2017_04_amt_R
	Obrigheim_2017_04_anz_R

